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Aus dem Gemeinderat
 
 

 
 

Am Abend des Wahlsonntags fand zu Ehren des frisch gewählten Ge-
meinderates ein Wahlapéro statt.  
 

Der Gemeinderat gratuliert Marcel Zollikofer zur Wahl und freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit.  
 
Wahl von Josef Kressibucher, Andwil, 
als Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 
 

Mit der Erfüllung der Dienstpflicht per 31. Dezember 2020 wurde Markus 
Altwegg von seinem Amt als Feuerwehr-Kommandant entbunden. Per 
1. Januar 2021 wurde Curdin Pinggera, bisheriger Vize-Kommandant, als 
neuer Feuerwehr-Kommandant eingesetzt. Nun hat der Gemeinderat 
auch den Posten des Feuerwehrkommandanten-Stellvertreters wieder be-
setzt. Josef Kressibucher, 1989, Andwil, wurde per 1. Januar 2022 in 
dieses Amt gewählt.  
 

Der Gemeinderat gratuliert Josef Kressibucher und wünscht ihm viel 
Freude in seiner neuen Tätigkeit.  
 
Ersatzwahl Mitglied Jugendkommission 
 

Tanja Schild ist im Frühling 2021 aus der Schulbehörde der VSBB zurück-
getreten. Mit ihrem Rücktritt scheidet sie auch aus der Jugendkommission 
aus. Als Ersatz hat der Gemeinderat nun Sibylle Zürcher, Mitglied der 
Schulbehörde VSBB, in die Jugendkommission gewählt.  

 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Berg 
 
Gemeindepräsident Thomas Bitschnau auf dem Weg zur Besserung 
 

Unser Gemeindepräsident Thomas Bitschnau musste sich wegen eines 
medizinischen Zwischenfalls im Oktober einem Eingriff am Herzen unter-
ziehen und ist deshalb vorübergehend ausgefallen. Wir sind froh, dass er 
sich inzwischen den Umständen entsprechend gut erholt und seine Arbeit 
per Ende Oktober in einem reduzierten Pensum wieder aufgenommen hat. 
 

Die Stellvertretung wurde in der Übergangszeit durch Vize-Gemeinde- 
präsident Daniel Schenk gewährleistet. 
 

Der Gemeinderat möchte an dieser Stelle den Mitarbeitern der Gemeinde 
einen herzlichen Dank für ihr zusätzliches Engagement aussprechen und 
wünscht Thomas Bitschnau weiterhin gute Genesung.  
 
Rücktritt Markus Kressibucher aus dem Gemeinderat 
 

Nach über 10 Jahren im Gemeinderat trat Markus Kressibucher Ende 
September 2021 von seinem Amt zurück. Bereits bei seinem Amtsantritt 
im 2011 hat er sich für das Ressort Sicherheit entschieden. Diesem Res-
sort stand er bis zu seinem Amtsende vor und präsidierte dies mit äus-
serster Hingabe. Der Gemeinderat verliert durch den Rücktritt von Markus 
Kressibucher eine gewichtige Stimme geprägt von Sachverstand und 
Weitsicht.  
 

Der Gemeinderat dankt Markus Kressibucher für seinen Einsatz im Rat 
und wünscht ihm in jeder Hinsicht alles Gute.  
 
Wahl von Marcel Zollikofer in den Gemeinderat 
 

Am 26. September 2021 fand die Ersatzwahl für ein Mitglied des Gemein-
derates für den Rest der Amtsdauer 2019/23 statt. Es standen erfreuli-
cherweise zwei Kandidaten zur Verfügung. Das Ergebnis fiel äusserst 
knapp aus. Mit nur rund 70 Stimmen Unterschied wurde Marcel Zollikofer 
aus Graltshausen in den Gemeinderat gewählt.  
 

Gemeinderat Marcel Zollikofer hat sein Amt per 1. Oktober 2021 angetre-
ten. Die Neuzuteilung der Ressorts steht demnächst an.  
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Aus dem Gemeinderat
 
 
 

Wir danken Sibylle Zürcher für ihre Bereitschaft in der Jugendkommission 
mitzuwirken und wünschen ihr in ihrem neuen Amt viel Freude und Befrie-
digung. Tanja Schild danken wir bestens für die über viele Jahre geleiste-
ten Dienste zum Wohle unserer Jugendlichen. 
 
Neuausrichtung Finanzabteilung – 
Schaffung neue Stelle Leiter Technische Gemeindebetriebe 
 

Gemeinderat Daniel Schenk wechselt vom strategischen in den operati-
ven Bereich und wird Leiter Technische Gemeindebetriebe. 
 
Zu den personellen Veränderungen in der Verwaltung hat sich der Rat in 
den Sommermonaten grundsätzliche Überlegungen gemacht. Er hat die 
sich bietende Chance genutzt, eine Entflechtung in der Finanzverwaltung 
herbeizuführen. Die aufstrebenden Werke sollen selbständig geführt 
werden. Die Erhöhung der Stellenprozente um 20% hat es ermöglicht, die 
Stelle eines Leiters der Technischen Gemeindebetrieb zu schaffen.  
 
Auf diese Weise kann sich die Finanzverwaltung wieder vermehrt auf den 
Gemeindehaushalt konzentrieren. Im Führungsbereich werden die Vertre-
ter des Gemeinderates von administrativen Arbeiten entlastet. Nicht zu-
letzt können Synergien genutzt werden und der neue Stelleninhaber soll 
auch für die Leitung von generellen Tiefbauarbeiten/Strassenbau einge-
setzt werden.  
Für die vakante Stelle hat sich Gemeinderat Daniel Schenk beworben. Der 
Rat erachtet Daniel Schenk als ideale Besetzung, weil er einerseits mit 
den Technischen Betrieben seit Jahren als Gemeinderat verbunden ist 
und andererseits viel Erfahrung und das berufliche Rüstzeug aus seiner 
jetzigen beruflichen Tätigkeit mitbringt.  
 
Als Angestellter der Gemeindeverwaltung wird Daniel Schenk aus dem 
Gemeinderat zurücktreten. Das Kollegium bedauert diesen Schritt, wel-
cher sich der guten Ordnung halber jedoch aufdrängt, weil Führungs- und 
Vollzugsaufgaben nicht in den gleichen Händen liegen sollen. Daniel 
Schenk wird deshalb zu den Erneuerungswahlen des Gemeinderates im 
Frühjahr 2023 nicht mehr antreten. Damit Kontinuität und Effizienz ge-
währleistet bleiben, erscheint es opportun, wenn er dem Rat in dieser 
Übergangszeit weiterhin noch angehört. Sein heutiges Ressort Versor-
gung wird per Stellenantritt im Rat neu zugeordnet. 

 
Der Gemeinderat freut sich, Daniel Schenk als Mitarbeiter mit Arbeits- 
beginn am 1. Dezember im Gemeindehaus begrüssen zu dürfen. 
 
 
Neue Lernende für unsere Gemeindeverwaltung ab Sommer 2022 
 

Leonie Zweili wird ihre Ausbildung im Juli 2022 auf 
der Gemeindeverwaltung abschliessen. Die freiwer-
dende Lehrstelle wurde diesen Sommer ausge-
schrieben.  
 

Unsere neue Lernende heisst Nina Allemann aus 
Weinfelden. Wir wünschen Nina eine interessante 
Lehrzeit und heissen sie bereits jetzt herzlich will-
kommen.  
 
Beiträge aus dem Kulturpool 
 

Yé-Yé – Konzert am 29. Januar 2022, evangelische Kirche Berg 
Nur zwei kleine Silben stehen am Anfang des Programms, doch in ihnen 
lebt ein sehnsüchtiger Rhythmus, der an Amerika und die Goldenen 60er 
Jahre denken lässt. Dieser Zeit möchte das Ensemble mit diesem quirli-
gen und abwechslungsreichen Programm Ehre erweisen. Yé, Yé – eine 
Stimme, eine Posaune, ein Akkordeon, tänzerische Rhythmen und Ohr-
würmer stillen die Sehnsucht an eine wunderbare Goldene Zeit. Das Mu-
siker-Ensemble Lalli/Bruchez/D'Angelo spielt schon viele Jahre Konzerte 
in dieser Formation. 
 

Der Kulturpool unterstützt das Gesuch mit Fr. 1’800.–. 
 
Ohrenschmaus (Swing Kids und Claudio Zuccolini) – 26. März 2022, MZH 
Der Bandleader Dai Kimoto gründete mit Freunden eine Jazzband in der 
Highschool in seiner Heimatstadt Kurashiki. Nach der Highschool stieg er 
bei einer Big Band ein und begann seine Profi-Karriere. Der Komiker und 
Moderator Claudio Zuccolini ist in Graubünden aufgewachsen und wech-
selte nach der Mittelschule, einem Bank-Praktikum und einem abgebro-
chenen Wirtschaftsstudium 1994 ins Medienbusiness. Das Konzert der 
Swing Kids soll ca. eine Stunde und der Auftritt von Claudio Zuccolini ca. 
45 Minuten dauern. 
 

Der Kulturpool unterstützt das Gesuch mit Fr. 5’000.–. 
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Aus dem Gemeinderat

W O :  K I R C H G E M E I N D E H A U S
N E U W I E S
W A N N :  4 . 1 2 . 2 1  V O N  1 4 : 3 0  B I S
1 7 : 0 0  U H R

D A S  A N G E B O T  I S T  G R A T I S  U N D
W I R D  U N T E R  D E N  A K T U E L L E N
C O V I D - 1 9  V O R G A B E N  D E S  B A G
U N D  D E R  3 G - R E G E L
D U R C H G E F Ü H R T .   

S I E  K Ö N N E N  S I C H  B I S  A M
1 . 1 2 . 2 1  B E I  K R I S T Y  K E L L E R  A U F
D E R  N U M M E R  0 7 6  2 2 2  0 7 0 4
A N M E L D E N .

W E I H N A C H T E N
F I L M
N A C H M I T T A G

 S I N D  H E R Z L I C H  E I N G E L A D E N  Z U M

Wir werden zusammen ¨Weisse Weihnachten¨
anschauen und dabei ein feines Dessert essen.

 
Beitrag an den Samariterverein 
 

Bisher konnte der Samariterverein sein Einsatzfahrzeug im Werkhof ein-
stellen. Aufgrund von Platzproblemen der Feuerwehr ist dies nun nicht 
mehr möglich. 
Der Samariterverein hat nun erfreulicherweise eine neue Einstellmöglich-
keit beim Schloss Berg gefunden. Der Gemeinderat unterstützt den 
Samariterverein mit Fr. 2’800.– pro Jahr und übernimmt so einen Teil der 
anfallenden Mietkosten. 
 
Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 
 

Im Jahr 2021 finden keine Sprechstunden mehr statt. Selbstverständlich 
können Sie jederzeit einen Termin vereinbaren. Kontaktieren Sie Ge-
meindepräsident Thomas Bitschnau dazu unter Tel. 071 637 70 43 oder 
thomas.bitschnau@berg-tg.ch  
 
 
 

TThhoommaass  BBiittsscchhnnaauu  //  DDaanniieell  SScchheennkk  
Gemeindepräsident / Vize-Gemeindepräsident 

 
 
 

 

 
Gräberräumung 2022 

 
Im Friedhof Berg ist die Grabesruhe  

 

für die Erdgräber (Erdbestattung) und 
für die Urnengräber (Feuerbestattung)  

 

aus den Jahren 1996 und älter abgelaufen. 
 

Die Angehörigen können Pflanzen und Grabsteine bis Ende März 2022 
entfernen. Ab April 2022 wird der Grabschmuck 

durch die Zingg Gartenbau AG abgeräumt. 
 

Für Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Zingg Gartenbau AG, Berg, Telefon 071 636 11 33 
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Beitrag an den Samariterverein 
 

Bisher konnte der Samariterverein sein Einsatzfahrzeug im Werkhof ein-
stellen. Aufgrund von Platzproblemen der Feuerwehr ist dies nun nicht 
mehr möglich. 
Der Samariterverein hat nun erfreulicherweise eine neue Einstellmöglich-
keit beim Schloss Berg gefunden. Der Gemeinderat unterstützt den 
Samariterverein mit Fr. 2800.– pro Jahr und übernimmt so einen Teil der 
anfallenden Mietkosten. 
 
Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 
 

Im Jahr 2021 finden keine Sprechstunden mehr statt. Selbstverständlich 
können Sie jederzeit einen Termin vereinbaren. Kontaktieren Sie Ge-
meindepräsident Thomas Bitschnau dazu unter Tel. 071 637 70 43 oder 
thomas.bitschnau@berg-tg.ch  
 
 
 

TThhoommaass  BBiittsscchhnnaauu  //  DDaanniieell  SScchheennkk  
Gemeindepräsident / Vize-Gemeindepräsident 

 
 
 

 

 
Gräberräumung 2022 

 
Im Friedhof Berg ist die Grabesruhe  

 

für die Erdgräber (Erdbestattung) und 
für die Urnengräber (Feuerbestattung)  

 

aus den Jahren 1996 und älter abgelaufen. 
 

Die Angehörigen können Pflanzen und Grabsteine bis Ende März 2022 
entfernen. Ab April 2022 wird der Grabschmuck 

durch die Zingg Gartenbau AG abgeräumt. 
 

Für Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Zingg Gartenbau AG, Berg, Telefon 071 636 11 33 
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Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 

Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Berg 

Als mich am Wahlsonntag vom 26. September unser 
Gemeindepräsident Thomas Bitschnau anrief, um 
mir mitzuteilen, dass ich als neues Mitglied in den 
Gemeinderat gewählt wurde, erfüllte es mich mit 
sehr grosser Freude.  

Für Ihr geschenktes Vertrauen bedanke ich mich ganz herzlich. Die Wahl ist für mich 
Stolz, Auftrag und Verpflichtung zugleich. Der Dank soll auch an jene Menschen gehen, 
welche mich während der Zeit bis zu den Wahlen ermutigt und unterstützt haben. 

Marcel Zollikofer 

 

 

E-Rechnung 
 
Die Gemeinde Berg bietet Ihnen die Möglichkeit bequem und einfach die ausge-
stellten Rechnungen über eBill zu begleichen.  
 
 

Mit eBill erhalten Sie die Rechnungen nicht mehr per Post
oder E-Mail, sondern direkt im E-Banking – genau dort, wo Sie
die Rechnungen auch bezahlen.  

 
 

 
eBill ist einfach und bequem. Das Abtippen der langen Referenznummer im 
E-Banking entfällt und Ihr Aufwand reduziert sich auf die vollständige Kontrolle 
der Daten. Sie bezahlen so Ihre Rechnungen mit wenigen Mausklicks.  
 
Jetzt bei eBill anmelden: 
 
1. Einloggen 
 

Loggen Sie sich 
wie gewohnt ins 
E-Banking Ihrer 
Bank ein. 

2. Aktivieren 
 

Wählen Sie in der 
Navigation «eBill» 
aus und aktivieren 
Sie den Service.  

3. Rechnungssteller hinzufügen 
 

Wählen Sie uns als 
Rechnungssteller aus, um 
zukünftig Rechnungen via eBill 
zu erhalten.  
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Seit 24. Juni 2021 steht im Zentrum von Berg ein Elektroauto von Mobility,
welche in der ganzen Schweiz ein professionelles Carsharing betreibt. 
 
Mobility sagt 
• Autoteilen schont die Umwelt 
• Ökologisch gesehen ersetzt ein Mobility-Fahrzeug 11 Privatautos 
• Mobility Kunden sparen durchschnittlich CHF 4000.– gegenüber einem Privatauto 
• Sie können Carsharing mit einem Testabo von CHF 43.– für 4 Monate ausprobieren 
 
Überlegen Sie sich 
• den Kauf eines neuen Autos? 
• den Kauf eines Zweitautos? 
• den Kauf eines Elektroautos? 
• wie Sie umweltschonend und CO2- frei fahren können? 
 
Wollen Sie  
• das Feeling eines Elektrofahrzeugs erleben? 
• wissen, wie Sie das Elektroauto reservieren und nutzen können? 
 
Wissen Sie 
• dass sich die Gemeinde Berg an Mobility-Flex beteiligt, Ladesäule und Strom 

bezahlt?  
• dass die Gemeinde am 20. November 2021 unter den Besuchern zwei Testabos 

von Mobility verlost?   
 
Nutzen Sie die Möglichkeit und kommen Sie vorbei, fahren und erleben Sie selber, 
wir unterstützen Sie gerne.  
 
Die Mitglieder der Energiekommission freuen sich auf Ihren Besuch.  

 

Elektroauto-Probiertag 
 

Samstag, 20. November 2021  
10.00 – 14.00 Uhr 
 

Parkplatz Raiffeisenbank Berg 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 

Neuenschwander Aleera 
Palak Marcin 
Püntener Dario 
Rüsi Gabriele 
Schneider Ines 
Schütter Stefanie 
Zastawski Lukasz 
 
Guntershausen b. Berg 
Egloff Isabelle 
 
Mauren 
Brüllmann Alissia 
Kreier Cirill 
Rescher Thomas 
 
Weinfelden 
Mosima Samuel und Anja mit Milan 
 
 
Gratulationen 
 
Von November bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können
folgende Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern: 
 
80 Jahre 
  7. Dezember Knöpfli-Kofel Irene Ottenbergstrasse 10b, Berg 
 
85 Jahre 
  4. November Böbel-Wampfler Luise Ottenbergstrasse 10c, Berg 
  4. November Schneider-Tröbelsberger Ruth Säntisstrasse 8, Mauren 
 
90 Jahre 
26. November  Bleiker-Häberli Fridy Halde 14, Guntershausen b. Berg 
 
 
Jungbürger 
Von November bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende 
JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 
 
 Graf Laura Berg 
 Staub Maximilian Berg 
 Voney Noemi Berg 
 Widmer Shana Berg 
 Zwyssig Jace Janic  Mauren 
 

Mosimann Jens 

 
 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Castrischer Fabian und Gmünder Désirée mit Aaron und Lian, Breitestrasse 5 
Eggimann Simone, Bahnhofstrasse 26 
Fässler Günther und Maude, Bahnhofstrasse 28 
Kuster Emil und Andrea, Hüttenbergstrasse 3a 
Langhans Mirjam, Andhauserstrasse 60 
Polonia Espinal Brayniel, Hauptstrasse 36 
Popp Octavian-Vasile und Balog Györgyi mit Anabella und Sonia, Andhauserstrasse 54 
Schulte Eric, Obere Kirchstrasse 14 
Schuster Ester, Flurhofstrasse 2a 
Tibold Zvonimir und Grbavac Marija mit Nikola, Breitestrasse 3 
Wüthrich Maik, Hauptstrasse 49 
Zeller Christopher, Bahnhofstrasse 30 
 
Mauren 
Bisiakowski Damian, Haldenstrasse 1 
Boz Hasan, Haldenstrasse 1 
Ficz Dzenifer, Bergerstrasse 12 
Möckli Céline, Alpenblickstrasse 4 
Möckli Cornelia, Alpenblickstrasse 4 
Petzold Maik, Bergerstrasse 12 
 
Guntershausen b. Berg 
König Frank, Halde 15 
 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Alder Stefan und Jasmin mit Leano 
Bieri Patric 
Bruggmann Oliver und Cheryl mit Colin 
Brumana Angela 
Brumana Regula 
Cordes Genesis 
Gassmann Nicolas 
Goller Georgina mit Milan 
Gurtner Kevin und Davis Maxiel mit Castiel und Yuna 
Haltinner Kevin 
Hug Yuliya 
Imfeld Simona 
Inauen Stefanie 
Kündig Robert 
Leemann Jana 

10
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 
 
Geburten 
 
16. August Hary Alea 
 Tochter von Hary Peter und Emine 
 Tödistrasse 4a, Berg 
 
24. August Šebest Samuel 
 Sohn von Šebest Peter und Šebestová Ivana 
 Hauptstrasse 42, Berg 
 
16. September Egger Kalliope-Joy 
 Tochter von Tsipu Vassilios und Egger Sara 
 Andhauserstrasse 54, Andhausen 
 
20. September Bänziger Dario 
 Sohn von Bänziger Marcel und Anita 
 Kehlhofstrasse 9a, Berg 
 
 
 
 
Trauungen 
  
  5. Juni Witzig Nick und Emma 
 Hüttenbergstrasse 5, Berg 
 
  3. September Grünenfelder Roman und Stefanie 
 Andhauserstrasse 73, Andhausen 
 
11. September  Moser Manuel und Dina 
 Kehlhofstrasse 21, Berg  
 
 
 
 
Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert. 

Mitarbeiterausflug der Gemeindeverwaltung und
des Werkhofs am 10. September 2021 
 

Beim diesjährigen Mitarbei-
terausflug ging es für das 
Team als erstes mit dem 
Zug von Berg nach Schaff-
hausen. Dort durften wir 
zuerst einen leckeren Kafi 
und danach eine span-
nende Stadtführung durch 
die Altstadt Schaffhausen 
geniessen. Im Vordergrund 
standen die unzähligen Er-
ker und deren individuellen Geschichten. Danach ging es für uns 
zum Rheinfall, wo wir einen der grössten Wasserfälle Europas von 
Nahem bestaunen durften. Im Anschluss liessen wir uns auf dem 

Fluss treiben und haben dort auch unser 
Mittagessen genossen. Mit vollem Bauch 
traten wir dann den ersten Teil der Heim-
reise an. In Stein am Rhein sind wir aus-
gestiegen und sind bei tollem Wetter 
durch die Altstadt geschlendert oder ha-
ben uns zu einem Kafi oder einem Glacé 
zusammen hingesetzt. Diesen Tag haben 
wir dann bei einer atemberaubenden Aus-
sicht und einem köstlichen Imbiss auf 
dem Schloss Hohenklingen ausklingen 
lassen.  

 

Benjamin Brändli und Leonie Zweili, Lernende 1. und 3. Lehrjahr 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Mitarbeiterausflug der Gemeindeverwaltung und
des Werkhofs am 10. September 2021 
 

Beim diesjährigen Mitarbei-
terausflug ging es für das 
Team als erstes mit dem 
Zug von Berg nach Schaff-
hausen. Dort durften wir 
zuerst einen leckeren Kafi 
und danach eine span-
nende Stadtführung durch 
die Altstadt Schaffhausen 
geniessen. Im Vordergrund 
standen die unzähligen Er-
ker und deren individuellen Geschichten. Danach ging es für uns 
zum Rheinfall, wo wir einen der grössten Wasserfälle Europas von 
Nahem bestaunen durften. Im Anschluss liessen wir uns auf dem 

Fluss treiben und haben dort auch unser 
Mittagessen genossen. Mit vollem Bauch 
traten wir dann den ersten Teil der Heim-
reise an. In Stein am Rhein sind wir aus-
gestiegen und sind bei tollem Wetter 
durch die Altstadt geschlendert oder ha-
ben uns zu einem Kafi oder einem Glacé 
zusammen hingesetzt. Diesen Tag haben 
wir dann bei einer atemberaubenden Aus-
sicht und einem köstlichen Imbiss auf 
dem Schloss Hohenklingen ausklingen 
lassen.  

 

Benjamin Brändli und Leonie Zweili, Lernende 1. und 3. Lehrjahr 

Berg__November21__Inhalt.indd   13Berg__November21__Inhalt.indd   13 27.10.21   10:2327.10.21   10:23



14

Aus der Gemeindeverwaltung

 
Mitteilungen des Bauamtes 
 
In den Monaten September und Oktober hat der Gemeinderat die folgenden 
Baubewilligungen erteilt: 

 
Bättig Manuel, Geere 11, Guntershausen Aufbau Photovoltaikanlage 

Baumann Noe und Schnyder Jennifer, 
Wydenstrasse 13c, Bürglen 

Neubau Einfamilienhaus mit 
Einliegerwohnung, Säntisstrasse 15, Mauren 

Bischofberger Kurt, 
Geere 21, Guntershausen 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Brenner Roland, 
Kreuzlingerstrasse 27, Opfershofen 

Neubau Wärmepumpe 

Bruderer Ivo und Summerauer Kathrin, 
Unteräuliweg 2a, Märstetten 

Neubau Einfamilienhaus 
Säntisstrasse 11, Mauren 

Edelmann Ueli, Opfershofenstr. 5, Mauren Neubau Carport 

Evangelische Gemeinde Kehlhof, 
Kehlhofstrasse 25, Berg 

Anbau Aufenthaltsraum 

Federici Rodolfo, 
Andhauserstrasse 71, Berg 

Projektänderung Neubau Pool und  
Änderung Umgebungsgestaltung 

Graf Holzbau AG, Geere 6, Guntershausen Neubau Wärmepumpe 

Gubler Heinz und Katharina, 
Sonnenstrasse 10, Berg 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Horisberger Verena, 
Andhauserstrasse 13, Berg 

Einbau Dachfenster 

Immo Fly AG, 
Halde 15, Guntershausen 

Einbau Garagentor, Dachfenster und 
Sanierung Dach, Mühliweg 3, Guntershausen 

Immoblue Invest AG, 
Hauptstrasse 49, Berg 

Neubau DEFH Pacolli, 
Buchenstrasse 4 und 6, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Neubau EFH Geiser-Schnitzer, 
Buchenstrasse 8, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Neubau EFH Hirsch, Buchenstrasse 10, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Neubau EFH Sprengart, 
Buchenstrasse 14, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Neubau EFH Peters-Heimbach, 
Birkenweg 3, Berg 

Keller Joel und Nadine, Breitestrasse 11, Berg Erdsondenbohrung 

Kramer Janis und Salome, 
Südstrasse 6, Weinfelden 

Neubau EFH, Rebenwiesenweg 8, 
Guntershausen 

 
Kühlkamp Volker, Holderenstrasse 14, Berg Erdsondenbohrung 

Marti Walter, Unterhard 3, Weinfelden Anbau Tankraum 

Ming Witold und Rutishauser Ming Karin, 
Andhauserstrasse 82, Berg 

Ersatz Fenster und Garagentor Werkstatt 

Pargätzi Jürg und Andrea, 
Tödistrasse 8a, Berg 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Schläppi Hans-Ueli und Ruth, 
Sandbühl 4, Mauren 

Änderung Umgebungsgestaltung, 
Rebenwiese 15, Guntershausen 

Sicurella Salvatore und Schlupf Chantal, 
Schlossweg 2, Kreuzlingen 

Abbruch Schopf und Neubau EFH, 
Rebenwiesenweg 10, Guntershausen 

Signer Maya, 
Rebenwiese 17, Guntershausen 

Projektänderung Umgebungsgestaltung 

Thurgauer Kantonalbank, 
Bankplatz 1, Weinfelden 

Neubau LED-Screen, Hauptstrasse 49, Berg 

Zollikofer Marlies, Andhauserstrasse 59, Berg Sitzplatzverglasung und Einbau Cheminée 

 

 
Gut zu wissen 
 
Das Abstellen von Wohnwagen und Booten 
bis 6 Monate ist bewilligungsfrei. 
Danach benötigen Sie eine Baubewilligung.  

 
 

 

Sammelstelle Werkhof Berg 
 

Neue Öffnungszeiten ab 2022: 
 

Montag – Freitag  
07.00 – 19.00 Uhr 
 

Samstag 
07.00 – 13.00 Uhr  
 

Folgendes kann entsorgt werden:  
Alteisen, Altglas, Aluminium/Weissblech, 
Batterien, Karton, KUH-Bag, Öl, 
Styropor/Sagex 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
Mitteilungen des Bauamtes 
 
In den Monaten September und Oktober hat der Gemeinderat die folgenden 
Baubewilligungen erteilt: 

 
Bättig Manuel, Geere 11, Guntershausen Aufbau Photovoltaikanlage 

Baumann Noe und Schnyder Jennifer, 
Wydenstrasse 13c, Bürglen 

Neubau Einfamilienhaus mit 
Einliegerwohnung, Säntisstrasse 15, Mauren 

Bischofberger Kurt, 
Geere 21, Guntershausen 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Brenner Roland, 
Kreuzlingerstrasse 27, Opfershofen 

Neubau Wärmepumpe 

Bruderer Ivo und Summerauer Kathrin, 
Unteräuliweg 2a, Märstetten 

Neubau Einfamilienhaus 
Säntisstrasse 11, Mauren 

Edelmann Ueli, Opfershofenstr. 5, Mauren Neubau Carport 

Evangelische Gemeinde Kehlhof, 
Kehlhofstrasse 25, Berg 

Anbau Aufenthaltsraum 

Federici Rodolfo, 
Andhauserstrasse 71, Berg 

Projektänderung Neubau Pool und  
Änderung Umgebungsgestaltung 

Graf Holzbau AG, Geere 6, Guntershausen Neubau Wärmepumpe 

Gubler Heinz und Katharina, 
Sonnenstrasse 10, Berg 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Horisberger Verena, 
Andhauserstrasse 13, Berg 

Einbau Dachfenster 

Immo Fly AG, 
Halde 15, Guntershausen 

Einbau Garagentor, Dachfenster und 
Sanierung Dach, Mühliweg 3, Guntershausen 

Immoblue Invest AG, 
Hauptstrasse 49, Berg 

Neubau DEFH Pacolli, 
Buchenstrasse 4 und 6, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Neubau EFH Geiser-Schnitzer, 
Buchenstrasse 8, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Neubau EFH Hirsch, Buchenstrasse 10, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Neubau EFH Sprengart, 
Buchenstrasse 14, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Neubau EFH Peters-Heimbach, 
Birkenweg 3, Berg 

Keller Joel und Nadine, Breitestrasse 11, Berg Erdsondenbohrung 

Kramer Janis und Salome, 
Südstrasse 6, Weinfelden 

Neubau EFH, Rebenwiesenweg 8, 
Guntershausen 

 
Kühlkamp Volker, Holderenstrasse 14, Berg Erdsondenbohrung 

Marti Walter, Unterhard 3, Weinfelden Anbau Tankraum 

Ming Witold und Rutishauser Ming Karin, 
Andhauserstrasse 82, Berg 

Ersatz Fenster und Garagentor Werkstatt 

Pargätzi Jürg und Andrea, 
Tödistrasse 8a, Berg 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Schläppi Hans-Ueli und Ruth, 
Sandbühl 4, Mauren 

Änderung Umgebungsgestaltung, 
Rebenwiese 15, Guntershausen 

Sicurella Salvatore und Schlupf Chantal, 
Schlossweg 2, Kreuzlingen 

Abbruch Schopf und Neubau EFH, 
Rebenwiesenweg 10, Guntershausen 

Signer Maya, 
Rebenwiese 17, Guntershausen 

Projektänderung Umgebungsgestaltung 

Thurgauer Kantonalbank, 
Bankplatz 1, Weinfelden 

Neubau LED-Screen, Hauptstrasse 49, Berg 

Zollikofer Marlies, Andhauserstrasse 59, Berg Sitzplatzverglasung und Einbau Cheminée 
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Danach benötigen Sie eine Baubewilligung.  

 
 

 

Sammelstelle Werkhof Berg 
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07.00 – 19.00 Uhr 
 

Samstag 
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Batterien, Karton, KUH-Bag, Öl, 
Styropor/Sagex 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Informationen 
für Hundehalterinnen und Hundehalter 

 

 

Vor der Anschaffung 
• sicherstellen, dass der Hund einen Mikrochip trägt  
• obligatorische Haftpflichtversicherung mit Deckungssumme 3 Mio. Franken 
• Registrierung des Hundehalters in AMICUS 

 

Nach der Anschaffung 
• Registrierung des Hundes in AMICUS innert 10 Tagen 
• Anmeldung des Hundes bei der Gemeinde innert 30 Tagen 
• obligatorische praktische Hundeerziehungskurse innert einem Jahr nach 

Übernahme des Hundes 
 

Übergabe, Übernahme, Ausfuhr ins Ausland oder Todesfall 
• Selbständige Mutation in AMICUS innert 10 Tagen 
• Meldung Gemeinde innert 30 Tagen 

 

Allgemein 
• Den Hund sicher und verantwortungsbewusst halten, so dass 
 weder Menschen oder andere Tiere gefährdet oder belästigt werden 
• Orte mit Zutrittsverbot oder genereller Leinenpflicht beachten 
• Hundekot korrekt beseitigen 
• Hundesteuer jährlich bezahlen 

 
Nützliche Links 
 
www.amicus.ch  
www.veterinaeramt.tg.ch  
www.bvet.admin.ch  
www.meinheimtier.ch  
www.skg.ch 

www.tierimrecht.org  
www.tierschutz.com  
www.stvv.ch  
www.vieta.ch  
 

 
Kontakt 
 
Hundekontrollstelle der Gemeinde Berg, Tel. 071 637 70 40, gemeinde@berg-tg.ch

 
 
Kennzeichnung des Hundes 
Hunde müssen spätestens drei Monate nach der Geburt, in jedem Fall jedoch vor der 
Weitergabe durch den Tierhalter, bei dem der Hund geboren wurde, mit einem 
Mikrochip gekennzeichnet werden. Die Kennzeichnung darf ausschliesslich von in der 
Schweiz tätigen Tierärzten vorgenommen werden. Ein im Ausland gechipter Hund 
muss nach Zuzug vom Ausland von einem in der Schweiz tätigen Tierarzt in AMICUS 
registriert werden. 
 
Obligatorische Haftpflichtversicherung 
Wer einen Hund hält, muss eine Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme 
von mindestens 3 Mio. Franken abgeschlossen haben.  
 Registrierung Ersthundehalter bei AMICUS 
Hunde und Halter müssen in einer zentralen Datenbank registriert sein. Das schweiz-
weite Hunderegister betreibt die Identitas AG (AMICUS). Wer zum ersten Mal 
Hundehalter werden möchte, muss sich vorgängig von der Wohnsitzgemeinde in 
AMICUS registrieren lassen. Anschliessend werden Ihnen von AMICUS die Be-
nutzerdaten und das Passwort mit der Post zugestellt. 
 
Registrierung Halterwechsel bei AMICUS (Hund übergeben) 
Wer bereits als Hundehalter in AMICUS (früher ANIS) registriert ist und einen neuen 
Hund übergeben möchte, muss dies selbständig in AMICUS mutieren. Dazu müssen 
Sie zwingend die AMICUS-Identifikationsnummer sowie Vor- und Nachname des 
neuen Halters eintragen. 

 Registrierung Halterwechsel bei AMICUS (Hund übernehmen) 
Wer bereits als Hundehalter in AMICUS (früher ANIS) registriert ist und einen neuen 
Hund übernehmen möchte, muss dies selbständig in AMICUS mutieren. Dazu geben 
Sie dem bisherigen Halter Ihre AMICUS-Identifikationsnummer bekannt, warten bis 
dieser den Halterwechsel mutiert hat, loggen sich in AMICUS ein und übernehmen 
dann den Hund.  

 Meldepflicht bei der Gemeinde 
Halter registrierter Hunde müssen Änderungen ihrer Personalien, Halterwechsel, Zu-, 
Um- oder Wegzüge sowie den Tod ihres Hundes innert 30 Tagen der Wohnsitz-
gemeinde melden. Dabei sind nebst Name und Adresse des Halters auch die 
wichtigsten Angaben zum Hund anzugeben: Name, Geburtsdatum, Rasse, Geschlecht 
und Chip-Nummer. 

 Hundesteuer 
Die Hundesteuer ist eine pauschale Lenkungsabgabe, welche ohne Gegenleistung 
geschuldet ist. Sie wird aber auch verwendet, um die Aufwände zu decken, welche in 
Zusammenhang mit dem Vollzug des Hundegesetzes entstehen. Die Hundesteuer 
beträgt in Berg für den ersten Hund Fr. 80.–/Jahr und für jeden weiteren Hund im 
gleichen Haushalt Fr. 130.–/Jahr. Die Hundesteuer ist zahlbar bis Ende April jedes 
Jahres bzw. innert 30 Tagen nach Rechnungstellung. Falls ein Hund stirbt oder 
weitergegeben wird, erfolgt von Gesetzes wegen keine Rückerstattung. 
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Aus der Gemeindeverwaltung
 

Informationen 
für Hundehalterinnen und Hundehalter 

 

 

Vor der Anschaffung 
• sicherstellen, dass der Hund einen Mikrochip trägt  
• obligatorische Haftpflichtversicherung mit Deckungssumme 3 Mio. Franken 
• Registrierung des Hundehalters in AMICUS 

 

Nach der Anschaffung 
• Registrierung des Hundes in AMICUS innert 10 Tagen 
• Anmeldung des Hundes bei der Gemeinde innert 30 Tagen 
• obligatorische praktische Hundeerziehungskurse innert einem Jahr nach 

Übernahme des Hundes 
 

Übergabe, Übernahme, Ausfuhr ins Ausland oder Todesfall 
• Selbständige Mutation in AMICUS innert 10 Tagen 
• Meldung Gemeinde innert 30 Tagen 

 

Allgemein 
• Den Hund sicher und verantwortungsbewusst halten, so dass 
 weder Menschen oder andere Tiere gefährdet oder belästigt werden 
• Orte mit Zutrittsverbot oder genereller Leinenpflicht beachten 
• Hundekot korrekt beseitigen 
• Hundesteuer jährlich bezahlen 

 
Nützliche Links 
 
www.amicus.ch  
www.veterinaeramt.tg.ch  
www.bvet.admin.ch  
www.meinheimtier.ch  
www.skg.ch 

www.tierimrecht.org  
www.tierschutz.com  
www.stvv.ch  
www.vieta.ch  
 

 
Kontakt 
 
Hundekontrollstelle der Gemeinde Berg, Tel. 071 637 70 40, gemeinde@berg-tg.ch 
  

 
 
Kennzeichnung des Hundes 
Hunde müssen spätestens drei Monate nach der Geburt, in jedem Fall jedoch vor der 
Weitergabe durch den Tierhalter, bei dem der Hund geboren wurde, mit einem 
Mikrochip gekennzeichnet werden. Die Kennzeichnung darf ausschliesslich von in der 
Schweiz tätigen Tierärzten vorgenommen werden. Ein im Ausland gechipter Hund 
muss nach Zuzug vom Ausland von einem in der Schweiz tätigen Tierarzt in AMICUS 
registriert werden. 
 
Obligatorische Haftpflichtversicherung 
Wer einen Hund hält, muss eine Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme 
von mindestens 3 Mio. Franken abgeschlossen haben.  
 Registrierung Ersthundehalter bei AMICUS 
Hunde und Halter müssen in einer zentralen Datenbank registriert sein. Das schweiz-
weite Hunderegister betreibt die Identitas AG (AMICUS). Wer zum ersten Mal 
Hundehalter werden möchte, muss sich vorgängig von der Wohnsitzgemeinde in 
AMICUS registrieren lassen. Anschliessend werden Ihnen von AMICUS die Be-
nutzerdaten und das Passwort mit der Post zugestellt. 
 
Registrierung Halterwechsel bei AMICUS (Hund übergeben) 
Wer bereits als Hundehalter in AMICUS (früher ANIS) registriert ist und einen neuen 
Hund übergeben möchte, muss dies selbständig in AMICUS mutieren. Dazu müssen 
Sie zwingend die AMICUS-Identifikationsnummer sowie Vor- und Nachname des 
neuen Halters eintragen. 

 Registrierung Halterwechsel bei AMICUS (Hund übernehmen) 
Wer bereits als Hundehalter in AMICUS (früher ANIS) registriert ist und einen neuen 
Hund übernehmen möchte, muss dies selbständig in AMICUS mutieren. Dazu geben 
Sie dem bisherigen Halter Ihre AMICUS-Identifikationsnummer bekannt, warten bis 
dieser den Halterwechsel mutiert hat, loggen sich in AMICUS ein und übernehmen 
dann den Hund.  

 Meldepflicht bei der Gemeinde 
Halter registrierter Hunde müssen Änderungen ihrer Personalien, Halterwechsel, Zu-, 
Um- oder Wegzüge sowie den Tod ihres Hundes innert 30 Tagen der Wohnsitz-
gemeinde melden. Dabei sind nebst Name und Adresse des Halters auch die 
wichtigsten Angaben zum Hund anzugeben: Name, Geburtsdatum, Rasse, Geschlecht 
und Chip-Nummer. 

 Hundesteuer 
Die Hundesteuer ist eine pauschale Lenkungsabgabe, welche ohne Gegenleistung 
geschuldet ist. Sie wird aber auch verwendet, um die Aufwände zu decken, welche in 
Zusammenhang mit dem Vollzug des Hundegesetzes entstehen. Die Hundesteuer 
beträgt in Berg für den ersten Hund Fr. 80.–/Jahr und für jeden weiteren Hund im 
gleichen Haushalt Fr. 130.–/Jahr. Die Hundesteuer ist zahlbar bis Ende April jedes 
Jahres bzw. innert 30 Tagen nach Rechnungstellung. Falls ein Hund stirbt oder 
weitergegeben wird, erfolgt von Gesetzes wegen keine Rückerstattung. 
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Obligatorische Hundeausbildung 
Das Thurgauer Hundegesetz schreibt vor, dass wer einen Hund mit einem Erwach-
senengewicht von mindestens 15 Kilogramm hält, innerhalb eines Jahres nach An-
schaffung des Hundes einen Kurs über eine anerkannte praktische Hundeerziehung 
besuchen muss. Zwecks Sozialisierung empfehlen wir, auch mit kleinen Hunden ein 
entsprechendes Training zu absolvieren. Die anerkannte praktische Hundeerziehung 
umfasst einen Kurs mit mindestens 10 Lektionen mit Lerninhalten wie Leinenführigkeit, 
allgemeinem Gehorsam und Verhalten in der Umwelt und, sofern es das Alter zulässt, 
einen Welpenkurs. 
 
Bewilligungspflicht potentiell gefährlicher Hunde 
Für bewilligungspflichtige Hunde ist im Kanton Thurgau grundsätzlich das Veterinär-
amt zuständig (www.veterinaeramt.tg.ch). Wer einen potentiell gefährlichen Hund oder 
einen Hund aus einer Kreuzung mit einem potentiell gefährlichen Hund im Kantons-
gebiet halten oder ausführen will, benötigt eine kantonale Bewilligung. Diese ist im 
Voraus einzuholen. Neuzuzüger müssen das Bewilligungsgesuch innert 10 Tagen 
beim Veterinäramt einreichen. Die Bewilligung basiert auf einer Beurteilung der 
Wesenssicherheit des Hundes.  
 
 
 
 

 

Notfallnummern: 
 
Todesfall: Bestattungsdienst, 071 422 44 82 

Wasser: Jürg Witzig, 071 636 11 77 

Elektra: Stefan Kreier, 079 270 68 10 

Gas: TBW AG, 071 622 22 85 

Pass/ ID: Notpassbüro, 044 655 57 65 

Polizei: 117 
 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Weihnachten und Neujahr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
Anmeldung zum Bezug der Altersrente  
 
Wir möchten die Einwohnerinnen mit Jahrgang 1958 und Einwohner mit Jahrgang 
1957 darauf aufmerksam machen, dass die Anmeldung für eine Altersrente mindes-
tens drei Monate vor Rentenbeginn bei der zuständigen Ausgleichskasse beantragt 
werden muss. Das Formular «Anmeldung für eine Altersrente» kann bei der AHV/IV-
Gemeindezweigstelle Berg bezogen werden oder direkt beim Sozialversicherungs-
zentrum Thurgau unter www.svztg.ch (Rubrik Online Schalter / Leistungen der AHV).  
 
Für Fragen und Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
 
AHV-Zweigstelle Berg 
 
 
 

 

Das Gemeindehaus ist geschlossen von: 
 

Freitag, 24. Dezember 2021 
bis Freitag, 31. Dezember 2021 
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Aus der Gemeindeverwaltung
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Individuelle Prämienverbilligung 2021 
 
Personen, welche das Formular für die individuelle Prämienverbilligung für das Jahr 
2021 erhalten, jedoch noch nicht der Krankenkassenkontrollstelle Berg eingereicht 
haben, werden gebeten, dies bis spätestens 30. November 2021 zu tun.  
 
Der Anspruch auf die diesjährige individuelle Prämienverbilligung erlischt am  
31. Dezember 2021. 
 
Die Krankenkassenkontrollstelle Berg 
 
 
 
 

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher an Strassen und Wegen 
Zur Sicherheit auf unseren öffentlichen Strassen und Wegen gehört auch das Zurück-
schneiden von Bäumen und Sträuchern. Wir bitten Sie, den nachstehenden Bestim-
mungen nachzukommen: 
• überragende Äste im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe von 4,5m, 

bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5m zu stutzen 
• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen so zurückzuschneiden, dass sie nicht 

in den Strassen- oder Wegraum hineinragen 
• im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen Mauern, 

Einfriedungen, Böschungen sowie Pflanzungen einschliesslich landwirtschaftlicher 
Kulturen höchstens 80cm ab Strassenhöhe erreichen  

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen Stockabstand von 
60cm zur Strassen- oder Weggrenze einhalten 

• Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige Bäume einen Stockabstand von 2,0m 
zur Strassen- oder Weggrenze einhalten  

• Landwirtschaftliche Kulturen von über 60cm Höhe haben zur Strassen- oder Weg-
grenze als Abstand die halbe Höhe, mind. jedoch 90cm einzuhalten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Informationen des Werkhofes: Winterdienst  
 
Bald fallen die ersten Schneeflocken. Unsere Strassenmeister und die 
Schneeräumequipen des Kantons werden wieder gefordert sein. Zu 
jeder Tageszeit, meist jedoch in den frühen Morgenstunden, werden 
die fleissigen Männer unterwegs sein, damit bei Tagesanbruch die Strassen und 
Trottoirs vom grössten Schnee befreit oder schon gesalzen oder gesplittet sind.  
 
 
Schneeablagerungen 
Gemäss § 39 Abs. 4 Kantonales Strassengesetz kann bei der Räumung öffentlicher 
Strassen, Wege und Plätze Schnee auf dem anstossenden Grundstück deponiert 
werden. Es ist aber nicht erlaubt von Höfen, Vorplätzen etc. Schnee auf öffentliche 
Strassen, Plätze und Wege zu schaufeln.  
 
 
Parkieren von Fahrzeugen 
Damit die Schneeräumarbeiten nicht zusätzlich erschwert werden, sind die Motor-
fahrzeughalter aufgefordert, ihre Fahrzeuge während der Wintermonate in Garagen 
oder zumindest auf privaten Vorplätzen abseits der Strasse abzustellen.  
Für allfällige Sachschäden bei der Ausführung der Winterdienstarbeiten kann seitens 
der Gemeinde keine Haftung übernommen werden.  
 
 

 
 
Dankeschön 
Die Schneeräumequipen bedanken sich bei der Bevölkerung für die Beachtung die-
ser Anordnungen, welche die Sicherheit sowie eine rationelle und rasche Schnee-
räumung während der Wintermonate gewährleisten.  
 

 

 

 

 

Hydranten 
Damit die Hydranten auch im Winter jederzeit genügend Löschschutz bieten können, 
müssen diese jederzeit problemlos zugänglich sein. Also Hydranten nicht mit Schnee 
zudecken.  
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Individuelle Prämienverbilligung 2021 
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Zählerablesung 2021 
 
 
Wir sind wieder für Sie im Einsatz! 
 
 
Zwischen dem 27. November 2021 und dem 3. Januar 2022 wird unser 
Ableseteam in Ihrer Liegenschaft die Zählerstände aufnehmen, damit die 
Abrechnungen für das Jahr 2021 erstellt werden können. Wir bitten Sie, 
die Zugänge zu den Zählern freizuhalten. Bitte melden Sie sich direkt beim 
Ableser, falls Sie zwischen Weihnachten und Neujahr abwesend sind. 
Besten Dank! 
 
 
  

 
 
 
 

 
Andhausen / Beckelswilen / Berg 
Graltshausen / Mauren 
 
Hans Blaser     
 
Telefon 079 406 64 53 

 
 
 

 
Guntershausen 
 
Benjamin Waldvogel  
 
Telefon 079 944 31 37 
 

Technische Gemeindebetriebe

 

 
 

 

 
Gewerbekunden 
 
 
Christoph Zurbuchen 
 
Telefon 079 295 22 69 
 
 

 
 
Im Namen unseres Ableseteams bedanken wir uns für Ihre wertvolle 
Unterstützung! 
 
Ihre Technischen Gemeindebetriebe Berg 
 
 
 
 
 

Mieterwechsel 
 
Immer wieder stellen wir fest, dass uns die Mieterwechsel nicht (oder 
nicht rechtzeitig) mitgeteilt werden. Damit wir die Strom-, Wasser- und 
Gaszähler zur richtigen Zeit ablesen können, bitten wir Sie, jeden 
Mieterwechsel vor der Wohnungsübergabe zu melden. Besten Dank! 
 
Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Technische Gemeindebetriebe Berg 
Hauptstrasse 43 
8572 Berg 
 
markus.schilling@berg-tg.ch  
Telefon 071 637 70 49 
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Dies und Das

 

 
Meldung von defekten Strassenlampen 
 
Jetzt, wo die Nächte länger werden, ist eine optimale 
Beleuchtung der Strassen und Trottoirs für die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer enorm wichtig. 
 
Aus diesem Grunde sind wir auf die Hilfe von aufmerk-
samen Mitbürgerinnen und Mitbürgern angewiesen. 
 
Bitte melden Sie defekte Strassenlampen direkt der 
Gemeindeverwaltung Berg, fabian.faeh@berg-tg.ch oder 
071 637 70 44.  
 
Besten Dank für Ihre Mithilfe!  
 
 
 

 

Kompostierplatz 
 

Letzte Annahme in diesem Jahr: 
Samstag, 18. Dezember 2021 

 
Die Gartensaison geht zu Ende. 

Wir danken allen für das Benützen unseres Kompostierplatzes. 

 

Grüngutabfuhr 2021 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel  
 an folgenden Tagen vor 07.00 Uhr bereit: 

 Mittwoch 3. und 17. November  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch 1. und 15. Dezember  ab 07.00 Uhr 
 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis 15. Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
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unsere aktuellsten news finden sie auf 

www.vsbb.ch

Schulreise der 5./6. Klasse der Primarschule Berg von Philipp Spring 

Unsere Schulreise führte uns im aktuellen Schuljahr nach Wasserauen. Dort war Mus-
kelkraft, Ausdauer und Kondition gefragt, als wir zum Seealpsee wanderten. Belohnt 
wurden wir mit einem wunderbaren Panorama und vielen Sonnenstrahlen, die allen 
ein Lächeln ins Gesicht zauberten. Nach einer ausgiebigen Mittagspause und nassen 
Füssen kehrte die Schar wieder zurück zum Bahnhof. Dort sahen wir viele Gleitschirm-
flieger, die die Ebenalp nutzten für ihr Hobby. Als wir in Appenzell ankamen, gab es 
ein feines Glacé und die Kinder konnten das Dorf in vollen Zügen geniessen und er-
kunden. Müde und zufrieden kehrten wir kurz vor 18 Uhr nach Berg zurück. Es war ein 
wunderbarer «Vor-Herbsttag». 

       Philipp Spring, Klassenlehrer 5. / 6. Klasse 

Auf unserer Homepage und in den Mitteilungsblättern unserer Gemeinden veröffentlichen wir vielerlei nützliche 
Informationen zu unserer Schule. Neben Text gehören auch Fotos, gelegentlich Film- und Tonaufnahmen zu Un-
terrichtsthemen, Schulprojekten und -anlässen dazu. Diesen Einblick in unseren Schulalltag gestalten wir mit viel 
Freude und Sorgfalt. Zum Schutz der Kinder verpflichten wir uns, keine Namen, keine unvorteilhaften Bilder, keine 
Portraits, keine privaten Adressen und Telefonnummern auf unserer Homepage zu publizieren. Wir haben bei allen 
Eltern eine entsprechende Einwilligungserklärung eingeholt und die Zustimmungen fielen durchwegs positiv aus, 
was uns ausserordentlich freut. So dürfen wir ab diesem Jahr – mit ein paar wenigen Ausnahmen – wieder lachende, 
tanzende, glückliche Kinder zeigen.  
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Projektwoche der Primarschule Berg vom 27. bis 30. September 2021 
zum Jahresmotto «Mir bliebed dra» 

Eine Woche ohne Fleisch? Ohne Süssigkeiten? Unmöglich?! 

Die Challenge „Eine Woche ohne …“ hat uns während der diesjährigen Projektwoche 
rund um das Thema Nachhaltigkeit begleitet. Sowohl die Schülerinnen und Schüler als 
auch die Lehrpersonen verzichteten bewusst auf etwas und kamen dabei mehr oder 
weniger an ihre Grenzen. 

Nachhaltig sein bedeutet, sorgsam mit der Natur umzugehen und bei allem was wir 
tun, an die Zukunft zu denken. Darunter gehört zum Beispiel, Lebensmittel, die schein-
bar nicht (mehr) gut sind, zu verwenden und Food waste zu reduzieren. Im Projekt 
„Aus alt mach neu“ haben alle vom Kindergarten bis zur 6. Klasse gebrauchte Zeitun-
gen, PET-Flaschen und Tetra-Packungen zu neuem Leben erweckt. Entstanden sind 
tolle Ritterburgen, praktische Etuis / Stiftehalter und wunderschöne Portemonnaies.  

Jessica Sonderegger, Klassenlehrperson 5./6. Klasse 

Berufsmesse in Weinfelden für die 2. Sekundarschulklassen 

Am Donnerstagmorgen, 23. September, besammelten sich die beiden gutgelaunten 2. 
Sekundarklassen mit ihren Klassenlehrpersonen am Bahnhof Berg. Mit dem Zug ging 
es nach Weinfelden und von dort direkt an die Berufsmesse. In kleinen Gruppen hatten 
wir zwei Stunden Zeit, einen Blick in die unterschiedlichen Berufe zu werfen und uns 
zu informieren. 

Über 150 Berufe präsentierten sich an über 46 Ständen von A wie Abdichter bis Z wie 
Zimmerin. Nebst Informationen sammeln und Fragen stellen hatten wir auch die Ge-
legenheit, uns praktisch zu betätigen. 

• Bei der Coiffeuse durften wir uns gegenseitig Haare glätten, Locken oder Wellen
machen, was Mädchen wie auch Jungs Spass machte. Wer sich mit der schicken
Frisur fotografieren liess, wurde mit kleinen Pflegeprodukten belohnt.

• Bei den Milchtechnologen konnte man sich einen eigenen Milchdrink mischen.
• Wer sich im Nägeleinschlagen testen wollte, hatte diese Gelegenheit beim

Schreiner.

Eingedeckt mit vielen Prospekten, Informationen und Werbegeschenken machten wir 
uns kurz vor Mittag wieder auf den Heimweg. Im Zug wurde viel gelacht und ausge-
tauscht über die tollen Erlebnisse an der Berufsmesse. Es war für uns alle ein interes-
santer und abwechslungsreicher Morgen! 

Valérie Berger, 2. Sek 
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Räbäliechtliumzug in Berg 

Wir möchten mit unseren Lichtern in dieser dunklen Jahreszeit die Strassen von Berg 
erhellen. Der Räbäliechtliumzug der KindergärtlerInnen und 1./2. KlässlerInnen findet 
am  

Mittwoch, 17. November 2021 

statt. Start des Umzugs ist um 18.00 Uhr beim Schulhaus Unterberg/Neuberg. Die 
Eltern der entsprechenden Kinder werden noch direkt über den genauen Ablauf infor-
miert. 

Offene Stelle an der VSBB 

Gesucht wird auf den 1. März 2022 eine 

Reinigungskraft 
Pensum:  ca. 60% 
Arbeitsort:  Primarschule Berg 

Auskünfte erteilt gerne unser Schulverwalter Herr Heinz Brülisauer. 
Tel. 071 637 66 14 

Bewerbungen sind einzureichen an: 
Schulverwaltung VSBB 
Hauptstrasse 40a 
8572 Berg   

oder per Mail an: heinz.bruelisauer@vsbb.ch 

 

 

 
 

Samstag, 13. November 
von 10.00 bis 15.00 Uhr 

PP bei der Katholischen Kirche Berg 

Halle Neuwies 

Neuwiesstrasse 7, 8572 Berg TG 
Signalisiert 

«Es gilt Maskenpflicht – Zertifikat» 

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Eisenbahnamateure Weinfelden-Berg 

www.eawb.jimdo.com 
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Claire alleene – 
aus lauter Lebenslust 

Philosophisches Chanson-Kabarett mit Judith Bach 

Freitag, 19. November 2021, 20.00 Uhr 
Aula Schulhaus Neuberg 

Türöffnung: 19.30 Uhr 
Eintritt: Fr. 25.– 

Unnummerierte Sitzplätze 
 

 
 

 
Das Programm strotzt vor selbstgeschriebenen Liedern, 
katastrophalen Tanzeinlagen und guten Fragen nach dem Sinn und 
Unsinn dieses Lebens. Lustig, frech, poetisch! 
 
Reservationen ab sofort unter Angabe der genauen Adresse und Namen 
der BesucherInnen bei Margrit Streckeisen. 
 

m-streckeisen@bluewin.ch oder Telefon 071 636 11 63  
 
 
Für diesen Anlass gilt die 3G-Regel, Zertifikatspflicht. 

                                                                                                                                                

Eintritt frei 

Einladung zum  
Reise- und Erlebnisbericht 

 

 

Dienstag, 9. November 2021, 20.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Neuwies, Berg 

 

 

NAMIBIA 
Erlebt, fotografiert und erzählt 

von Peter Greuter 
 

 

 
  

Wir freuen uns auf viele Besucher 
 G F B

 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

  
Für diesen Anlass gilt die 3G-Regel, Zertifikatspflicht. 
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Claire alleene – 
aus lauter Lebenslust 

Philosophisches Chanson-Kabarett mit Judith Bach 

Freitag, 19. November 2021, 20.00 Uhr 
Aula Schulhaus Neuberg 

Türöffnung: 19.30 Uhr 
Eintritt: Fr. 25.– 
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m-streckeisen@bluewin.ch oder Telefon 071 636 11 63  
 
 
Für diesen Anlass gilt die 3G-Regel, Zertifikatspflicht. 

                                                                                                                                                Eintritt frei 

Einladung zum  
Reise- und Erlebnisbericht 

 

 

Dienstag, 9. November 2021, 20.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Neuwies, Berg 

 

 

NAMIBIA 
Erlebt, fotografiert und erzählt 

von Peter Greuter 
 

 

 
  

Wir freuen uns auf viele Besucher 
 

G F B

 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
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Café- Strick- und 

   Häkelstubete 
 
 

 
jeweils am 2. Donnerstag im Monat 

11. November / 9. Dezember 2021 
13. Januar / 10. Februar / 10. März 2022 

 
ab 14.00 bis 17.00 Uhr 

im evangelischen Kirchenzentrum Berg TG 
Ottenbergstrasse 3 

 
 

Ohne Anmeldung gemeinsam handarbeiten, 
Kuchen und Kaffee oder Tee geniessen. 

 
Wir freuen uns auf dich. 

 
Coronakonforme Durchführung. 

 
Gerne geben wir genauere Auskunft: 

  Gemeinnütziger Frauenverein Berg: Elsbeth Graf 071 633 29 28 
Frauengemeinschaft Berg: Elisabeth Kressibucher 071 636 13 55 

 
 

Frauengemeinschaft 
Berg 

Gemeinnütziger 
Frauenverein Berg 
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Samichlausabend zu Hause 
 
Einen eindrücklichen Chlausabend erleben … zusammen mit 
anderen Kindern, Freunden, Grosseltern oder in der eigenen Familie.  
 

 
Dafür sind Bischof, 
Schmutzli und 
Ruprecht an den 
Abenden vom 4./5. 
und 6. Dezember 2021 
in Berg und Umgebung 
unterwegs. 
Der Samichlaus freut 
sich,  Zeit bei einigen 
Familien zu verbringen. 
Wenn Sie dies 
wünschen, dann 
melden Sie sich bitte 
bei:  

 
 
Reto Brüllhardt, Andhauserstrasse 17, 8572 Berg 
 
Kontakt:  071 551 13 35 / 078 405 39 83  
b.reto@gmx.ch oder chlaus.ch unter Jubla Berg 
Anmeldeschluss: 30. November 2021 
  
 

 

 

4. Dez. 2021 

5. Dez. 2021 

6. Dez. 2021 

Anmeldeschluss: 

30.11.2021 

Covid-19 

Auch dieses 
Jahr bleiben 

wir im 
Garten oder 

Carport! 
Und mit 
Abstand! 
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Berger Adventsfenster 2021      
 
Wenn die Tage kürzer und die Temperaturen tiefer werden, 
naht die schöne Weihnachtszeit. Dies ist eine gute 
Gelegenheit, sich bewusst Zeit zu nehmen, um mit lieben 
Bekannten und noch nicht bekannten Leuten in der Gemeinde 
ein ungezwungenes Zusammensein zu geniessen.           
 
Auch in diesem Jahr soll sich in unserer Gemeinde im 
Dezember jeden Abend ein Fenster öffnen. Dies ist aber nur 
möglich, wenn auch Sie dabei sind. 
 
Bewohner, Vereine und Gruppierungen können ein Fenster, 
eine Türe oder einen Gartenwinkel gestalten. Auch einfach 
gestaltete Fenster leuchten und laden zur Begegnung ein. 
Diese sind täglich ab 17.00 Uhr beleuchtet. 
Am Tag der Fensteröffnung können die Besucher 
im Haus oder im Freien bewirtet werden. Die Gestaltung ohne 
Bewirtung ist ebenfalls möglich. 
 
Machen Sie mit und melden Sie sich umgehend an bei: 
 
Sonja Oesch, Tel. 071 636 18 40 
oeschso@bluewin.ch 
 
Herzlichen Dank für Ihr Engagement. Wir freuen uns auf 
viele leuchtende Fenster und schöne Begegnungen. 
 
Organisatoren: 
 
Frauengemeinschaft Berg 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
 

                                               
   
 

   
 
 
  
          
 
 
 
 
 
 
 

 
     Donnerstag, 16.12.2021 
            Die Schulkinder ziehen mit ihren   
     geschnitzten und beleuchteten Fratzen  
     durchs Dorf und singen an folgenden  
     Orten:    
      
     18:00 bei der „Schuel Mure“   
     18:20 Wendeplatz „im Eichen“ 
     18:40 beim Dorfladen 
     19:00 im Oberdorf, beim Brunnen 
 
       anschliessend gibt es, je nach  
       Corona-Massnahmen, 
 

 Wienerli mit Brot 
 beim Feuerwehrdepot Mauren   

 Das ganze Dorf ist herzlich eingeladen 
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     Donnerstag, 16.12.2021 
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     durchs Dorf und singen an folgenden  
     Orten:    
      
     18:00 bei der „Schuel Mure“   
     18:20 Wendeplatz „im Eichen“ 
     18:40 beim Dorfladen 
     19:00 im Oberdorf, beim Brunnen 
 
       anschliessend gibt es, je nach  
       Corona-Massnahmen, 
 

 Wienerli mit Brot 
 beim Feuerwehrdepot Mauren   

 Das ganze Dorf ist herzlich eingeladen 
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Männerriege Berg  /  Turnfahrt 11. – 12. September 2021 
 
Auf den Radrouten 41 (Pilgerroute) und 99 (Herzroute), mit Abstechern links und rechts 
hinauf und hinunter, wallfahren – sorry, e-bikefahren 14 und velofahren 2 Mitglieder der 
Männerriege Berg, von Berg zum Klosterdorf Einsiedeln, wie gewohnt am Wochenende vor 
dem Bettag und das bei idealen herbstlichen Wetterbedingungen.  
 
Seit geraumer Zeit verspüren die Berger Männerturner keine Lust mehr zum Laufen und 
Wandern. Darum hat Hans Blaser und dies zum wiederholten Male, auch für die diesjährige 
Turnfahrt eine abwechslungsreiche Radtour organisiert. Besten Dank Hans für diese tolle und 
interessante Turnfahrt übers Zürcher Oberland nach Einsiedeln. 
14 bestens gelaunte Männerriegler starten am frühen Samstagmorgen und pedalen auf der 
Pilgerradroute 41, über Weinfelden, durchs Lauchetal an weidenden Kühen vorbei und Esch-
likon in Richtung Fischingen. Gerne werden hier im idyllischen Klostergarten, Kaffee und feine 
Butterzöpfli genossen. Nach dem velotechnisch eher gemächlichen Tourauftakt, gilt es jetzt 
erstmals so richtig in die Pedalen zu treten, rund 300 Höhenmeter sind bis an den Fuss des 
Hörnlis zu meistern. Etliche e-Bikes werden hier bereits auf der höchsten Stufe gefahren und 
die Akkus bedürfen einer baldigen Nachladung. Herrlich die fast Rundumsicht hier oben; zur 
Rechten der Blick via verträumtes Tannzapfenland zum Immenberg und Thurtal, zur Linken 
schweifen die Augen übers ländliche Tösstal bis Pfäffikersee und Bachtel. Im, nach dem 
Brandfall vor 4 Jahren, wieder aufgebauten Gasthaus Sternen in Sternenberg, wird fein zu 
Mittag getafelt, bevor sich die Turner unter der riesigen Dorflinde zum obligaten Gruppenfoto 
aufstellen. Ein paar Kilometer rasante Fahrt durch Wälder und Wiesen ins Tösstal hinunter, 
ein Wegstück der hier noch schmalen Töss entlang bis Bauma und schon gilts auf der anderen 
Talseite die vorherige Höhe wieder zu erklimmen. Rauf und runter durch Weiler und an mit 
Geranien geschmückten Häusern und mit leuchtenden Herbstblumen gefüllten Gärten vorbei, 
radeln die Turner durch das Zürcher Oberland, fernab vom Trubel und Lärm der nahen Städte. 
Zeit jetzt für eine Erfrischung auf der Sonnenterrasse des Restaurant Berg: Gelegenheit in 
Ruhe die eindrückliche grüne und schöne Hügellandschaft der Region zu bestaunen und 
studieren. Im Süden grüssen Tödi und Clariden und begrenzen die Weitsicht. Eine weitere 
lässige und zügige Schussfahrt führt zum Tagesziel, das Hotel-Restaurant Gibswilerstube in 
Gibswil, dem höchstgelegenen Dorf im Tösstal. Hier erwarten uns die beiden mit «normalen 
Velos» fahrenden Turnkollegen. Sie haben bereits den Lkw für den Rücktransport der Velos 
nach Einsiedeln überführt und sind anschliessend von dort nach Gibswil geradelt; jetzt ist die 
Reisegruppe komplett. Richtig toll verwöhnt werden wir Berger hier mit Speis und Trank. 
Jassend und diskutierend wird der Abend verbracht; die Gemeindepolitik (Gemeinderatswahl, 
Spielplatz, Bauen, usw.), die aktuelle Corona-Situation (Impfzertifikat, Impfgegner, usf.) und 
das allgemeine Weltgeschehen werden erörtert und vermeintlich geklärt. 
Bestens erholt, voller Pedalendrang und nach dem Genuss des reichhaltigen Frühstückbuffets 
ideal gestärkt, wird in den Sonntag gestartet. Die Luft noch kühl, der Himmel leicht bedeckt, 
radeln die Männerturner durch kleine Dörfer und Weiler dem Hang entlang östlich und über 
dem Dorf Wald vorbei in Richtung Goldingen. Fast 500 Höhenmeter beträgt die Differenz vom 
aktuell höchsten Punkt (Zürcher Heilstätte ob Wald) zum Niveau des Obersees hinunter; 
einfach geil diese schnellen kurvigen Abfahrten! Vom Kanton Zürich wird kurz in den Kanton 
St. Gallen und bald schon in den Kanton Schwyz gewechselt. Kurz nach Schmerikon und der 
Überquerung des Lindtkanals, wird jetzt südseitig des Sees der dicht bewaldete Buechberg auf 
Naturstrassen bewältigt. Bevor uns die Herzradroute 99, dem unter Naturschutz stehenden 

wunderschönen Seeufer entlang nach Lachen führt, darf die eindrückliche Aussicht genossen 
werden. Richtung Westen die grosse Golfplatzanlage Nuolen-Zürichsee und Rapperswil mit 
dem Seedamm, Richtung Süden die auch immer stärker überbaute Machebene, begrenzt 
durch die lebhafte Hügellandschaft Hinterhof-Vorderhof und Richtung Osten der Blick über 
die Linthebene zum im Nebeldunst liegenden Walensee. Interessant wie hier Flugplatz, 
Marina, Schwimmbad und Natur zusammentreffen und scheinbar funktionieren. Blos eine 
kleine Stärkung nehmen die Männerriegler im Café-Konditorei Steiner Beck im lebhaften und 
stark frequentierten Zentrum von Lachen zu sich, vor lauter Ehrfurcht vor dem nahenden 
Pièce de Résistance der Turnfahrt 2021. Ein kurzer kräfteraubender Aufstieg von gut 150 m 
zur Kapelle St. Johann, entpuppt sich lediglich als Radwegumleitung. Auf der Höhe Altendorf 
gehts dann aber wirklich zur Sache. Über die Weiler Muschelberg, Schwändi führt die 
Herzroute zum Aussichtspunkt Luegeten und dann von dort oberhappig steil und gäch über 
eine Distanz von etwa 3 Kilometern exakt 340 Höhenmeter zur Wallfahrtskapelle St. Meinrad 
empor. Der Etzelpass ist nassgeschwitzt geschafft und der höchste Punkt der Turnfahrt er-
reicht! Etliche e-Bike-Akkus verfügen nur noch über wenig Ladekapazität (ein Strichli), es wird 
weitergefahren. Trotz Baustellenumleitung wird via Sihlseestaumauer das Turnfahrtziel Ein-
siedeln bald von allen Turnern problemlos erreicht. Bei grossen Coupes oder kühlem Bier ist 
die Welt wieder in Ordnung, d. h. Puls und Adrenalinspiegel bewegen sich im grünen Bereich, 
die leeren Akkus sind vergessen. Ein kurzer Spaziergang durch das malerische bunte und volle 
Touristendorf zum grossartigen Klosterviertel, nachdem die Bikes verladen sind und schon 
wartet die Südostbahn zur Abfahrt. Über Wädenswil - Zürich gehts zurück nach Berg. Damit 
endet die rundum erlebnisreiche und pannen- sowie unfallfreie diesjährige Turnfahrt der 
Männerriege Berg; besten Dank. 
 
Für Interessierte     Samstag:   65 gefahrene Kilometer / 1405 m hinauf und 1125 m hinunter 
und die Statistik      Sonntag:  61 gefahrene Kilometer / 1504 m hinauf und 1357 m hinunter 

             
            Männerriege Berg, Gaston Zwahlen 

 

Berg__November21__Inhalt.indd   38Berg__November21__Inhalt.indd   38 26.10.21   14:4626.10.21   14:46



39

Männerriege Berg  /  Turnfahrt 11. – 12. September 2021 
 
Auf den Radrouten 41 (Pilgerroute) und 99 (Herzroute), mit Abstechern links und rechts 
hinauf und hinunter, wallfahren – sorry, e-bikefahren 14 und velofahren 2 Mitglieder der 
Männerriege Berg, von Berg zum Klosterdorf Einsiedeln, wie gewohnt am Wochenende vor 
dem Bettag und das bei idealen herbstlichen Wetterbedingungen.  
 
Seit geraumer Zeit verspüren die Berger Männerturner keine Lust mehr zum Laufen und 
Wandern. Darum hat Hans Blaser und dies zum wiederholten Male, auch für die diesjährige 
Turnfahrt eine abwechslungsreiche Radtour organisiert. Besten Dank Hans für diese tolle und 
interessante Turnfahrt übers Zürcher Oberland nach Einsiedeln. 
14 bestens gelaunte Männerriegler starten am frühen Samstagmorgen und pedalen auf der 
Pilgerradroute 41, über Weinfelden, durchs Lauchetal an weidenden Kühen vorbei und Esch-
likon in Richtung Fischingen. Gerne werden hier im idyllischen Klostergarten, Kaffee und feine 
Butterzöpfli genossen. Nach dem velotechnisch eher gemächlichen Tourauftakt, gilt es jetzt 
erstmals so richtig in die Pedalen zu treten, rund 300 Höhenmeter sind bis an den Fuss des 
Hörnlis zu meistern. Etliche e-Bikes werden hier bereits auf der höchsten Stufe gefahren und 
die Akkus bedürfen einer baldigen Nachladung. Herrlich die fast Rundumsicht hier oben; zur 
Rechten der Blick via verträumtes Tannzapfenland zum Immenberg und Thurtal, zur Linken 
schweifen die Augen übers ländliche Tösstal bis Pfäffikersee und Bachtel. Im, nach dem 
Brandfall vor 4 Jahren, wieder aufgebauten Gasthaus Sternen in Sternenberg, wird fein zu 
Mittag getafelt, bevor sich die Turner unter der riesigen Dorflinde zum obligaten Gruppenfoto 
aufstellen. Ein paar Kilometer rasante Fahrt durch Wälder und Wiesen ins Tösstal hinunter, 
ein Wegstück der hier noch schmalen Töss entlang bis Bauma und schon gilts auf der anderen 
Talseite die vorherige Höhe wieder zu erklimmen. Rauf und runter durch Weiler und an mit 
Geranien geschmückten Häusern und mit leuchtenden Herbstblumen gefüllten Gärten vorbei, 
radeln die Turner durch das Zürcher Oberland, fernab vom Trubel und Lärm der nahen Städte. 
Zeit jetzt für eine Erfrischung auf der Sonnenterrasse des Restaurant Berg: Gelegenheit in 
Ruhe die eindrückliche grüne und schöne Hügellandschaft der Region zu bestaunen und 
studieren. Im Süden grüssen Tödi und Clariden und begrenzen die Weitsicht. Eine weitere 
lässige und zügige Schussfahrt führt zum Tagesziel, das Hotel-Restaurant Gibswilerstube in 
Gibswil, dem höchstgelegenen Dorf im Tösstal. Hier erwarten uns die beiden mit «normalen 
Velos» fahrenden Turnkollegen. Sie haben bereits den Lkw für den Rücktransport der Velos 
nach Einsiedeln überführt und sind anschliessend von dort nach Gibswil geradelt; jetzt ist die 
Reisegruppe komplett. Richtig toll verwöhnt werden wir Berger hier mit Speis und Trank. 
Jassend und diskutierend wird der Abend verbracht; die Gemeindepolitik (Gemeinderatswahl, 
Spielplatz, Bauen, usw.), die aktuelle Corona-Situation (Impfzertifikat, Impfgegner, usf.) und 
das allgemeine Weltgeschehen werden erörtert und vermeintlich geklärt. 
Bestens erholt, voller Pedalendrang und nach dem Genuss des reichhaltigen Frühstückbuffets 
ideal gestärkt, wird in den Sonntag gestartet. Die Luft noch kühl, der Himmel leicht bedeckt, 
radeln die Männerturner durch kleine Dörfer und Weiler dem Hang entlang östlich und über 
dem Dorf Wald vorbei in Richtung Goldingen. Fast 500 Höhenmeter beträgt die Differenz vom 
aktuell höchsten Punkt (Zürcher Heilstätte ob Wald) zum Niveau des Obersees hinunter; 
einfach geil diese schnellen kurvigen Abfahrten! Vom Kanton Zürich wird kurz in den Kanton 
St. Gallen und bald schon in den Kanton Schwyz gewechselt. Kurz nach Schmerikon und der 
Überquerung des Lindtkanals, wird jetzt südseitig des Sees der dicht bewaldete Buechberg auf 
Naturstrassen bewältigt. Bevor uns die Herzradroute 99, dem unter Naturschutz stehenden 

wunderschönen Seeufer entlang nach Lachen führt, darf die eindrückliche Aussicht genossen 
werden. Richtung Westen die grosse Golfplatzanlage Nuolen-Zürichsee und Rapperswil mit 
dem Seedamm, Richtung Süden die auch immer stärker überbaute Machebene, begrenzt 
durch die lebhafte Hügellandschaft Hinterhof-Vorderhof und Richtung Osten der Blick über 
die Linthebene zum im Nebeldunst liegenden Walensee. Interessant wie hier Flugplatz, 
Marina, Schwimmbad und Natur zusammentreffen und scheinbar funktionieren. Blos eine 
kleine Stärkung nehmen die Männerriegler im Café-Konditorei Steiner Beck im lebhaften und 
stark frequentierten Zentrum von Lachen zu sich, vor lauter Ehrfurcht vor dem nahenden 
Pièce de Résistance der Turnfahrt 2021. Ein kurzer kräfteraubender Aufstieg von gut 150 m 
zur Kapelle St. Johann, entpuppt sich lediglich als Radwegumleitung. Auf der Höhe Altendorf 
gehts dann aber wirklich zur Sache. Über die Weiler Muschelberg, Schwändi führt die 
Herzroute zum Aussichtspunkt Luegeten und dann von dort oberhappig steil und gäch über 
eine Distanz von etwa 3 Kilometern exakt 340 Höhenmeter zur Wallfahrtskapelle St. Meinrad 
empor. Der Etzelpass ist nassgeschwitzt geschafft und der höchste Punkt der Turnfahrt er-
reicht! Etliche e-Bike-Akkus verfügen nur noch über wenig Ladekapazität (ein Strichli), es wird 
weitergefahren. Trotz Baustellenumleitung wird via Sihlseestaumauer das Turnfahrtziel Ein-
siedeln bald von allen Turnern problemlos erreicht. Bei grossen Coupes oder kühlem Bier ist 
die Welt wieder in Ordnung, d. h. Puls und Adrenalinspiegel bewegen sich im grünen Bereich, 
die leeren Akkus sind vergessen. Ein kurzer Spaziergang durch das malerische bunte und volle 
Touristendorf zum grossartigen Klosterviertel, nachdem die Bikes verladen sind und schon 
wartet die Südostbahn zur Abfahrt. Über Wädenswil - Zürich gehts zurück nach Berg. Damit 
endet die rundum erlebnisreiche und pannen- sowie unfallfreie diesjährige Turnfahrt der 
Männerriege Berg; besten Dank. 
 
Für Interessierte     Samstag:   65 gefahrene Kilometer / 1405 m hinauf und 1125 m hinunter 
und die Statistik      Sonntag:  61 gefahrene Kilometer / 1504 m hinauf und 1357 m hinunter 

             
            Männerriege Berg, Gaston Zwahlen 

 

Berg__November21__Inhalt.indd   39Berg__November21__Inhalt.indd   39 26.10.21   14:4626.10.21   14:46



 

 

       
 
Feuerwehr-Vereinsreise vom 11. September 2021 
 

15 Vereinsmitglieder treffen sich beim Feuerwehrdepot und 
fahren pünktlich um 13.00 Uhr los Richtung Rorschach. 
Wir sind etwas früher am Hafen und genehmigen uns noch 
einen kühlen Drink, bevor wir um 14.30 Uhr einschiffen kön-
nen auf der MS Rhynegg. Wir fahren  den Rhein hoch bis 
nach Rheineck wo unser Kapitän Thomas das Schiff her-
vorragend wendet und wir wieder zurück nach Rorschach 
schippern. 
Auf der Hin- und Rückreise werden wir wunderbar bedient 
von Alessia, die uns ein Schifferplättli, bzw. eine Platte mit 
Käse, Pantli und Brot serviert. Den Salat nicht zu verges-
sen, gell René. 
Wieder angekommen in Rorschach um 16.30 Uhr, holt uns 
unser Chauffeur Toni mit dem Büssli ab und wir fahren 
durch den Thurgau, an Orten vorbei, die wir noch nie gehört 
oder gelesen haben. 
Angekommen in der Mühle Schönenberg erhalten wir noch 
einen Apéro im Garten, bevor wir dann zum Znacht über-
gehen mit Pouletschenkeli und Pommes à discretion. 
Die Einen begehren noch ein Dessert, die Andern einen 
Kaffee oder so…, dann brechen wir auf nach Berg. Einige 
gehen brav nach Hause, die Hartgesottenen treffen sich 
noch im Frohheim zum Schlummertrunk. 
Es war ein herrlicher, sonniger, lustiger Tag. 
 

Danke allen, die mitgekommen sind. MG. 

 

 

Unser Einsatzfahrzeug hat eine neue Bleibe an der Schlossstrasse. 
Wir bedanken uns bei Michael Stutz, Schreinerei für die schöne 
Arbeit und den grosszügigen Batzen, den wir von der Rechnung 
abziehen durften. Bei Verena und Alex Kunz möchten wir uns für 
die Gastfreundschaft und bei der Gemeinde für den monatlichen 
Zustupf an die Mietkosten bedanken. Wir freuen uns über die 
gelungene Lösung.

Samariterverein Berg

 

 
 

 

Neues Zuhause
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AKT ION
WEIHNACHTSPÄCKL I

Ihr Paket gelangt dann via Verteilzentrum durch Mitarbeitende der
Christlichen Ostmission und deren Partnerorganisationen (und vielen
Freiwilligen!) an Familien, Schulen, Kinder- und Altersheime, Spitäler und
Flüchtlingslager. Unzählige Menschen in Osteuropa leben am
Existenzminimum. Covid-19 und die damit verbundenen gesundheitlichen
Beschwerden und Todesfälle, Verluste von Arbeitsplätzen, Schliessungen
von Schulen und Betreuungsangeboten für Kinder haben ihnen vollends den
Boden unter den Füssen weggezogen. Mit einem Paket mit
Nahrungsmitteln, Süssigkeiten, Hygieneprodukten, Schul- und Spielsachen
bringen Sie Freude und Hoffnung in den grauen Alltag vieler Kinder und
Hilfsbedürftiger. Lassen sie sie Gottes Liebe und die Liebe ihrer
Mitmenschen aus dem Westen erleben.

Herzlichen Dank für Ihre Gaben!
Die Evangelische und die Katholische Kirchgemeinden Berg TG

Mit einer besonderen Stand-Aktion helfen wir beim Sammeln
von Weihnachtspaketen für Moldawien und Ukraine, sowie
Rumänien, Albanien, Bulgarien, Kosovo und Weissrussland.
Sie haben am Samstag, 20. Nov., die Möglichkeit, Ihre Einkäufe
für die „Aktion Weihnachtspäckli“ direkt im VOLG Berg TG zu
tätigen und vom Helfer-Team gleich vor Ort verpacken zu
lassen. 

SAMSTAG, 20. NOVEMBER 2021, 08:00 - 15:00 UHR
VOR DEM VOLG IN BERG TG

M I T  S TAND -A K T I ON

WEITERE INFOS: 
www.evang-berg.ch & www.kath-berg.ch oder

www.weihnachtspaeckli.ch

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich an die folgenden Listen halten.
Wenn Sie das Paket selber verpacken, dann bitte packen Sie alle
aufgelisteten Produkte in die Päckli! Nur so kommen die Päckli ohne
Probleme durch den Zoll und können einfach und gerecht verteilt
werden: Ausserdem müssen die Lebensmittel 6 Monate über die
Sammelaktion hinaus haltbar sein. Die Pakete dürfen kein Fleisch, keine
Medikamente und keine angebrauchten Packungen enthalten.

WAS SOLL GESCHENKT WERDEN?

PAKET ERWACHSENE
1 kg Mehl
1 kg Reis
1 kg Zucker
1 kg Teigwaren
Schokolade
Biskuits
Kaffee (gemahlen oder instant)
Tee
Zahnpasta 
Zahnbürste (originalverpackt)
Seife (in Alufolie gewickelt)
Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
Schreibpapier
Kugelschreiber
Evtl. weitere Artikel wie Ansichtskarten,
Kerze, Streichhölzer, Socken, Mütze,
Handschuhe, Schal, Schnur etc.

PAKET KINDER
Schokolade
Biskuits
Süssigkeiten
Zahnpasta 
Zahnbürste (originalverpackt)
Seife (in Alufolie gewickelt)
Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
Zwei Notizhefte oder -blöcke
Kugelschreiber
Bleistift 
Gummi
Mal- oder Filzstifte
2-3 Spielzeuge, wie Puzzle, Seifenblasen,
Stofftier, Spielauto, Ball etc. 
(die Spielsachen sollen Mädchen und Jungs
im Alter von 4-16 Jahren Freude bereiten)
Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal

Sa. 20. Nov. von 08:00–15:00 Uhr vor dem VOLG
So. 21. Nov.  ab 09:00 Uhr bei der Evangelischen oder der Katholischen Kirche Berg

Sie können Ihr Paket auch selber zusammenstellen und zu den Sammelstellen bringen:
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Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
Schreibpapier
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Evtl. weitere Artikel wie Ansichtskarten,
Kerze, Streichhölzer, Socken, Mütze,
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Biskuits
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2-3 Spielzeuge, wie Puzzle, Seifenblasen,
Stofftier, Spielauto, Ball etc. 
(die Spielsachen sollen Mädchen und Jungs
im Alter von 4-16 Jahren Freude bereiten)
Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal

Sa. 20. Nov. von 08:00–15:00 Uhr vor dem VOLG
So. 21. Nov.  ab 09:00 Uhr bei der Evangelischen oder der Katholischen Kirche Berg
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Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2021  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt   

Änderungen vorbehalten

   November 2021 

04.11. 09.00 Do Reg. Frauentreff Neuwies 

05.11. 20.00 Fr 80er Jahre Party, Pfarreisaal 

06.11. 06.00 Sa Morgenmeditation 

06.11. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Kath. Kirche 

07.11. 09.30 So Kids Höck in der Kirche 

07.11. 14.00 So Totengedenkfeier  

11.11. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im KiZe 

12.11. 09.30 Fr FG Gottesdienst für verst. Mitglieder 

12.11. 21.11.  Jubla: Escape-Room  - Anmeldung, auch 26.-28. November 

16.11.. 12.00 14.00 Suppenzmittag im Pfarreisaal – mit Anmeldungen 

19.11. 19.00 Fr Gents Männerabend 

20.11.  Sa Päkliaktion vor dem VOLG 

20.11. 17.00 Sa Jubilaren-Fest 

21.11.  So Nach dem Gottesdienst Treff Punkt im Pfarreisaal 

26.11. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

30.11. 14.00 Di Senioren-Adventsfeier im Pfarreisaal 

   Dezember 2021 

01.12. 06.00 Mi Schüler-Roratefeier, evtl. anschl. Frühstück  

04..12. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche 

07.12. 19.00 Di FG Adventsfeier 

09.12. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im KiZe 

11.12. 07.00 Sa Roratefeier mit der Liturgiegruppe der FG, evtl. anschl. Frühstück 

12.12. 09.30 So Kids Höck 

13.12. 19.00 22.00 Meditationsanlass in der Kirche  

14.12. 12.00 14.00 Suppenzmittag im Pfarreisaal – mit Anmeldungen 

15.12.  Mi Friedenslicht kommt nach Berg 

17.12. 18.15 Fr Versöhnungsfeier 

18.12. 18.00 Sa Weihnachts-Musical 

24.12. 16.30 Fr Familien-Weihnachtsgottesdienst 

24.12. 22.30 Fr Christmette - Eucharistiefeier 

25.12. 09.30 Sa Gottesdienst zum Weihnachtstag 

KATH. KIRCHGEMEINDE
ST. MAURITIUS BERG TG 
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Friedenslicht kommt nach Berg 
Das kleine Licht aus Bethlehem brennt wieder  
in der katholischen Kirche Berg,  

ab Mittwochabend, 15. Dezember,  
ca. 20.00 Uhr. 

Hier können Sie auch Kerzen kaufen.  

Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Sekundarstufe holen das Friedenslicht in Weinfelden und 
tragen es hinauf nach Berg. 
Sie können uns entgegenkommen mit einer Kerze im Glas oder einer Laterne. 
Wir sind ca. 19.30 Uhr beim Friedhof Berg. 
Das Friedenslicht will Menschen motivieren, zwischen Weihnachten und Neujahr einen einfachen, 
aber persönlichen Aktivbeitrag für den Dialog und den Frieden zu leisten und anderen Mitmenschen 
eine Freude und Herzlichkeit zu schenken. 
 

Wir wünschen Ihnen eine friedliche und gesegnete Weihnachtszeit. 

Pfarramt St. Mauritius Berg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Schülerinnen und Schüler aus Berg und Weinfelden. 
Leitung: Samuel Curau, Judith Geyer und Marta Storniolo 
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05.11. 20.00 Fr 80er Jahre Party, Pfarreisaal 
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tragen es hinauf nach Berg. 
Sie können uns entgegenkommen mit einer Kerze im Glas oder einer Laterne. 
Wir sind ca. 19.30 Uhr beim Friedhof Berg. 
Das Friedenslicht will Menschen motivieren, zwischen Weihnachten und Neujahr einen einfachen, 
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Schülerinnen und Schüler aus Berg und Weinfelden. 
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Weihnachten gemeinsam feiern  

Mi. 15. Dez. 14.30 Uhr
Weihnächtlicher Seniorennachmittag;

KGH Neuwies

So. 18. Dez. 17.00 Uhr
Weihnachtsspiel mit Kindern/Kids-Treff;

Evang. Kirche

24. Dez. 17.00 -17.30 Uhr
Weihnachtsfeier für Klein und Gross;

Evang. Kirche

24. Dez. 22.30 Uhr
Christnachtfeier; Evang. Kirche

25. und 26. Dez. 09.30 Uhr
Weihnachts-Gottesdienste; Evang. Kirche

1. Jan. 17.00 Uhr
Neujahrsgottesdienst; Evang. Kirche

 

Herzliche  Einladung!    

Evangelische  Kirchgemeinde  Berg  TG    

www.evang-berg.ch    

Wir  wünschen  allen  reich  gesegnete  Weihnachten  

  

(Weitere  Infos  sowie  coronabedingte  Bestimmungen  der  jeweiligen  Anlässe  
bitte  unserer  Homepage  entnehmen.)  

 
 

 
 
 
Programm November / Dezember 2021 
 
Do  4.11.2021 Testfall Münsterlingen, Klinische Versuche in der Psychiatrie 
20.00 Uhr  Referent: Dr. Karl Studer, Facharzt FMH für Psychiatrie und Psychotherapie 
 Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9 
 Eintritt: Fr. 15.–    

Di  9.11.2021 «Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr?» 
20.00 Uhr Lernen in der Jugend und im Alter 
  Referent: Christoph Bornhauser, Leiter Entwicklungsabteilung SBW idea 
 Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9 
 Eintritt: Fr. 15.–  
 

Di  16.11.2021 Jäger der Steinzeit: Neue Funde in den Alpen 
20.00 Uhr  Referent: Dr. Urs Leuzinger, Leiter Museum für Archäologie Thurgau 
 Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9 
 Eintritt: Fr. 15.–  
 

So  21.11.2021 Die Wahrheit über Eva: Die Erfindung der Ungleichheit 
11.15 Uhr  Referent: Prof. Dr. Carel van Schaik, em. Direktor Institut und Museum 
   für Anthropologie, Universität Zürich 
 Ort: Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, Weinfelden 
 Eintritt: Fr. 15.–  
 

Di  23.11.2021 Notfalldienst im Thurgau – einst und jetzt 
20.00 Uhr  Referenten:  Manfred Hertzog und Jürgen Häberli 
     ehem. Leiter Rettungsdienst Standort Münsterlingen / Amriswil 
 Ort:   BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9 
 Eintritt:   Fr. 15.–  
 

Do  25.11.2021 Russland Schweiz: Was uns verbindet und was uns trennt 
20.00 Uhr  Referent: Bruno Russi, ehem. Verteidigungsattaché 
 Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9 
 Eintritt: Fr. 15.–  
 

17.01. – 07.03.22 Malkurs:  Von der Blüte zum Strauss 
 7 Abende: Jeweils montags   19.00 – 21.30 Uhr,  
 Kursleiter: Alex Zwalen, Kunstmaler, Zürich  
 Ort: Sekundarschulhaus Pestalozzi, Rathausstr. 22, Weinfelden 
 Kosten: Fr. 195.– inklusive Material  
   Mitglieder-Freikarten können nicht angerechnet werden   
  Anmeldungen bis 16. Dez. 2021 siehe www.vhs-mittelthurgau.ch  
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.vhs-mittelthurgau.ch 
 
Für unsere Anlässe gelten die aktuellen Covid-Massnahmen. Gegenwärtig wird das 3G-Konzept 
(geimpft, getestet oder genesen) angewendet. Orientieren Sie sich gerne über allfällige Aktualisierungen 
auf unserer Website unter der Rubrik «Schutzkonzept». 

V O L K S H O C H S C H U L E     M I T T E L T H U R G A U 
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WBG Berg   Jahresausflug 
 
10 Seniorenmieterinnen und -mieter folgten am 
13. Oktober 2021 der Einladung des Vorstands zum 
bereits traditionellen Jahresausflug der WBG Berg.   
 
Trotz oder gerade wegen der schlechten Wetterprognose, zeigte sich Petrus von seiner 
besten Seite; blauer Himmel, viel Sonne und 5 Vorstandsmitglieder begleiteten die Senior-
innen und Senioren auf ihrem Jahresausflug, welcher wie gewohnt von Max Buri geplant 
wurde. Er chauffierte auch den weissen Öpfelcar, welcher uns über Umwege, durch die aus 
dem seichten Morgennebel erwachende Landschaft, als erstes zum Kutschenmuseum in 
Amriswil führte. Zum Thema «Weisch no? Reisen wie anno dazumal» bestaunten wir unter 
der professionellen Führung von Herrn Sallmann – dem Junior des Museumgründers Robert 
Sallmann – Kutschen aller Art, Wagen, Schlitten und andere alte Fuhrwerke, sowie die vielen 
dazugehörenden Gerätschaften. Beim Kutschenmuseum Sallmann handelt es sich um die 
schweizweit grösste private Kutschensammlung; ein Besuch ist nur zu empfehlen. Einhellig 
die Meinung der Seniorinnen und Senioren, heute ist das Reisen doch bedeutend kom-
fortabler, weniger holprig und beschwerlich! 
Über Nebenstrassen, via Schloss Hagenwil, Zihlschlacht, Märstetten und über den See-
rücken, erreichte das Reisegrüppli leicht verspätet den Arenenberg. Es fehlt die Zeit, um die 
stets berauschende Aussicht über den Untersee zur Insel Reichenau und der Höri ausgiebig 
zu bestaunen, werden wir doch bereits vom feinen Mittagessen erwartet. Wetterprognosen- 
bedingt war die anschliessend geplante Kutschenfahrt abgesagt worden. Stattdessen kurvte 
uns Max Buri dem Untersee entlang über Steckborn, nach Homburg hoch und über Helsig-
hausen nach Fruthwilen hinunter. Im, im Jahre 1377 erstmals erwähnten, Schloss Hubberg 
konnten dann die Kutsche mitsamt dem Kutscher der abgesagten Kutschenfahrt besichtigt 
werden. Bei selbst gebackenem Kirschenkuchen und Kaffee mit Kirschwasser, wurde im 
Schlosskeller intensiv über vergangene Zeiten, das Alter im Allgemeinen und anderes 
«Weisch no?» geplaudert und diskutiert. Wie immer vergeht die Zeit dabei viel zu schnell und 
es muss an die Heimfahrt erinnert werden. Nochmals gehts über Nebenstrassen, begleitet 
von grünen und noch saftigen Wiesen und abgeernteten Äckern, sich langsam bunt färben-
den Wäldern und schönen Maisfeldern, wieder Berg entgegen. 
Ein schöner interessanter und erlebnisreicher Ausflug ist zu Ende; besten Dank. 
 

Gaston Zwahlen, Vize-Präsident WBG 
 
 
 
 

 

 
 
 
Wir suchen für den Transport von unseren Schülerinnen und Schülern 
 
per 01.12.2021  
 

einen Schulbusfahrer/-in mit 25% Pensum 
 
mit Ausweis Kat. B  
 
Am Morgen fahren Sie 07:20 Uhr ab in Mauren und kommen mit den 
Kindern ca. 08:20 Uhr in Mauren an. 
Am Nachmittag ist um 15:40 Uhr Abfahrtszeit, mittwochs bereits um 11:55 
Uhr. Retour in Mauren sind Sie jeweils ca. 16:40 Uhr resp. 12:55 Uhr. 
 
Wir setzen einen guten Umgang mit Kindern und Erwachsenen, einen 
einwandfreien Strafregisterauszug und Schweizerdeutsch als gängige 
Sprache voraus. 
Wir sind an einer längerfristigen Anstellung interessiert. 
Die Entlöhnung vereinbaren wir in einem Bewerbungsgespräch. 
 
Melden Sie sich bei Interesse bitte bei unserem Schulverwalter: 
Patrick Keller, 071 634 66 22, keller-patrick@hpsm.ch 
 

 

Büecherstube    
 

Jeden Dienstag offen von 17.00 bis 19.30 Uhr 
 

 
 
 
 
 

 

Frühlingsradtour 

Die erste Velotour im 2021 führt von Stachen über Neukirch, Hagenwil, Schocherswil, 
Zihlschlacht, Hohentannen zur Waldschenke Bischofszell. Auf dieser Anfahrt hoffen 
wir auf eine gute Fernsicht zum Säntis. Nach der Mittagspause geht es dann weiter 
über Hauptwil, zum Aussichtspunkt St. Pelagiberg, Ruggisberg und Roggwil wieder 
zurück zum Ausgangspunkt. Mittlere Tagestour, ca. 50 km. 

20. Mai 2021, 10.00 – ca. 16.30 Uhr, CHF 8.– 

Auskunft und Anmeldung: Felix Büsser, 071 944 10 56, f.buesser@bluewin.ch 

 

Stand-up Paddling in Berlingen 
Sie lernen oder erweitern die Grundlagen vom Stand-up Paddling, um sich sicher mit 
dem Brett und im Wasser bewegen zu können. Hinzu kommt alles, was man zum 
Material, Wasser- und Naturschutz, sowie den gesundheitlichen und technischen 
Aspekten rund ums SUP wissen sollte. Die Inhalte als auch die Methodik sind alters-
spezifisch gestaltet. Wir bieten zwei verschiedene Kursstufen an, informieren Sie sich 
jederzeit bei uns. 

Kursdaten: 10.00 – 12.00 Uhr, CHF 120.– (2 Stunden) 

Einsteiger: Montag, 3. Mai oder 31. Mai oder 28. Juni 2021 

Fortgeschrittene: Montag, 10. Mai oder 7. Juni 2021 

Anmeldung und weitere Auskünfte: 
Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83, kurse@tg.prosenectute.ch 

Berg__November21__Inhalt.indd   48Berg__November21__Inhalt.indd   48 26.10.21   14:4626.10.21   14:46



49

 
WBG Berg   Jahresausflug 
 
10 Seniorenmieterinnen und -mieter folgten am 
13. Oktober 2021 der Einladung des Vorstands zum 
bereits traditionellen Jahresausflug der WBG Berg.   
 
Trotz oder gerade wegen der schlechten Wetterprognose, zeigte sich Petrus von seiner 
besten Seite; blauer Himmel, viel Sonne und 5 Vorstandsmitglieder begleiteten die Senior-
innen und Senioren auf ihrem Jahresausflug, welcher wie gewohnt von Max Buri geplant 
wurde. Er chauffierte auch den weissen Öpfelcar, welcher uns über Umwege, durch die aus 
dem seichten Morgennebel erwachende Landschaft, als erstes zum Kutschenmuseum in 
Amriswil führte. Zum Thema «Weisch no? Reisen wie anno dazumal» bestaunten wir unter 
der professionellen Führung von Herrn Sallmann – dem Junior des Museumgründers Robert 
Sallmann – Kutschen aller Art, Wagen, Schlitten und andere alte Fuhrwerke, sowie die vielen 
dazugehörenden Gerätschaften. Beim Kutschenmuseum Sallmann handelt es sich um die 
schweizweit grösste private Kutschensammlung; ein Besuch ist nur zu empfehlen. Einhellig 
die Meinung der Seniorinnen und Senioren, heute ist das Reisen doch bedeutend kom-
fortabler, weniger holprig und beschwerlich! 
Über Nebenstrassen, via Schloss Hagenwil, Zihlschlacht, Märstetten und über den See-
rücken, erreichte das Reisegrüppli leicht verspätet den Arenenberg. Es fehlt die Zeit, um die 
stets berauschende Aussicht über den Untersee zur Insel Reichenau und der Höri ausgiebig 
zu bestaunen, werden wir doch bereits vom feinen Mittagessen erwartet. Wetterprognosen- 
bedingt war die anschliessend geplante Kutschenfahrt abgesagt worden. Stattdessen kurvte 
uns Max Buri dem Untersee entlang über Steckborn, nach Homburg hoch und über Helsig-
hausen nach Fruthwilen hinunter. Im, im Jahre 1377 erstmals erwähnten, Schloss Hubberg 
konnten dann die Kutsche mitsamt dem Kutscher der abgesagten Kutschenfahrt besichtigt 
werden. Bei selbst gebackenem Kirschenkuchen und Kaffee mit Kirschwasser, wurde im 
Schlosskeller intensiv über vergangene Zeiten, das Alter im Allgemeinen und anderes 
«Weisch no?» geplaudert und diskutiert. Wie immer vergeht die Zeit dabei viel zu schnell und 
es muss an die Heimfahrt erinnert werden. Nochmals gehts über Nebenstrassen, begleitet 
von grünen und noch saftigen Wiesen und abgeernteten Äckern, sich langsam bunt färben-
den Wäldern und schönen Maisfeldern, wieder Berg entgegen. 
Ein schöner interessanter und erlebnisreicher Ausflug ist zu Ende; besten Dank. 
 

Gaston Zwahlen, Vize-Präsident WBG 
 
 
 
 

 

 
 
 
Wir suchen für den Transport von unseren Schülerinnen und Schülern 
 
per 01.12.2021  
 

einen Schulbusfahrer/-in mit 25% Pensum 
 
mit Ausweis Kat. B  
 
Am Morgen fahren Sie 07:20 Uhr ab in Mauren und kommen mit den 
Kindern ca. 08:20 Uhr in Mauren an. 
Am Nachmittag ist um 15:40 Uhr Abfahrtszeit, mittwochs bereits um 11:55 
Uhr. Retour in Mauren sind Sie jeweils ca. 16:40 Uhr resp. 12:55 Uhr. 
 
Wir setzen einen guten Umgang mit Kindern und Erwachsenen, einen 
einwandfreien Strafregisterauszug und Schweizerdeutsch als gängige 
Sprache voraus. 
Wir sind an einer längerfristigen Anstellung interessiert. 
Die Entlöhnung vereinbaren wir in einem Bewerbungsgespräch. 
 
Melden Sie sich bei Interesse bitte bei unserem Schulverwalter: 
Patrick Keller, 071 634 66 22, keller-patrick@hpsm.ch 
 

 

Büecherstube    
 

Jeden Dienstag offen von 17.00 bis 19.30 Uhr 
 

 
 
 
 
 

 

Frühlingsradtour 

Die erste Velotour im 2021 führt von Stachen über Neukirch, Hagenwil, Schocherswil, 
Zihlschlacht, Hohentannen zur Waldschenke Bischofszell. Auf dieser Anfahrt hoffen 
wir auf eine gute Fernsicht zum Säntis. Nach der Mittagspause geht es dann weiter 
über Hauptwil, zum Aussichtspunkt St. Pelagiberg, Ruggisberg und Roggwil wieder 
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«Eldi – Eltern im Dialog»  
 

 

«Eldi – Eltern im Dialog» ist ein digitales Gruppenangebot der Perspektive Thurgau 
und richtet sich an Eltern und Betreuungspersonen von Kindern und Jugendlichen. Die 
Veranstaltungen werden als Video-Konferenzen mit Microsoft-Teams durchgeführt. 

Jede Veranstaltung widmet sich einem Thema, welches sich an einer bestimmten 
Altersgruppe der Kinder/Jugendlichen orientiert. Während der Veranstaltung erhalten 
die teilnehmenden Eltern und Betreuungspersonen die Möglichkeit, sich in der Gruppe 
auszutauschen und von den gegenseitigen Erfahrungen zu profitieren. 

Zu Beginn jeder Veranstaltung wird jeweils mit einem kurzen Fachinput einer Fach-
person der Perspektive Thurgau in das Thema eingeführt. Die Gruppengespräche der 
Teilnehmenden werden von Beraterinnen und Beratern moderiert. 
 

Das Wichtigste in Kürze 
• Digitales Gruppenangebot. 
• Die Themen orientieren sich an der jeweiligen Altersgruppe der 

Kinder/Jugendlichen. 
• Keine Anreise nötig. Die Teilnahme ist bequem von zu Hause aus über 

MS-Teams möglich. 
• Zu Beginn jeder Veranstaltung erfolgt ein Fachinput zum jeweiligen Thema. 
• Im anschliessenden, moderierten Austausch unter den Eltern und 

Betreuungspersonen kann von den gegenseitigen Erfahrungen profitiert werden. 

Dauer 2 Stunden. Zu Beginn erfolgt ein Fachinput und anschliessend 
wird von Fachpersonen ein Dialog zwischen den Eltern und 
Betreuungspersonen moderiert. 
 

Teilnahme 
 

Kosten 
Video-Konferenz (Microsoft-Teams mit Ton und Bild) 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

Anmeldung Eine Anmeldung ist obligatorisch. 
Jede Veranstaltung ist auf 15 Personen beschränkt. 

 

Möchten Sie zum Thema Ihrer Wahl und mit geringem Zeitaufwand mit anderen 
Eltern in einen Dialog treten und gleichzeitig von Expertenwissen profitieren? 
Dann melden Sie sich für eine der nächsten Veranstaltungen an. 
 
Die nächsten Veranstaltungen 
 

Datum Thema Alter der Kinder 
07.12.2021, 19 Uhr Smartphone-Nutzung 10 – 16 Jahre 
11.01.2022, 19 Uhr Trotzphase 1.5 – 3 Jahre 
08.02.2022, 19 Uhr Erziehung fernab von Belohnung und 

Strafe 1 
2 – 5 Jahre 

01.03.2022, 19 Uhr Erziehung fernab von Belohnung und 
Strafe 2 

6 – 12 Jahre 

29.03.2022, 19 Uhr Pubertät 12 – 17 Jahre 
03.05.2022, 19 Uhr Stressbewältigung, Elternzeit 2 – 16 Jahre 
07.06.2022, 19 Uhr Drogen, Alkohol, Rauchen 12 – 18 Jahre 
05.07.2022, 19 Uhr Ämtli, Mithilfe im Haushalt 2 – 16 Jahre 
 

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.eldi-tg.ch 
 
 
 
 
 
 
Wissensbörse «up2date – Medienkompetenz für Eltern» 
 
Sind Sie als Eltern, Grosseltern oder Erziehungsberechtigte von Kindern und Jugend-
lichen auch manchmal überfordert, wenn es um die Nutzung von digitalen Medien 
geht? 

Digitale Medien helfen und unterstützen. Sie bergen aber auch Gefahren, wie zum 
Beispiel Internetsucht, Vereinsamung oder Realitätsverlust. 

«up2date – Medienkompetenz für Eltern» lädt Sie ein, sich mit diesem Thema aus-
einanderzusetzen und fördert den Austausch zwischen den Generationen. An ver-
schiedenen Ständen führen wir eine aktuelle, spielerische und praktische Wissens-
börse mit folgendem Inhalt durch: 

• Hilfestellung bei konkreten Erziehungsfragen. Aufzeigen von 
Lösungsvorschlägen. Aufzeigen altersgerechter Nutzungsdauer und 
Bildschirmzeiten. 

• Familiengerechte Informationen zu verschiedenen Geräten. 
• Aufzeigen von Sicherheitseinstellungen/technische Kinderschutzmöglichkeiten 

bei digitalen Medien. 
• Erfahren von aktuellen Spielen und Erläuterung allfälliger Risiken 

(ausprobieren). 
• Hilfsmöglichkeiten im Kanton. 
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Möchten Sie mehr über den verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien, den 
optimalen Nutzen und über mögliche Gefahren erfahren? «up2date – Medienkom-
petenz für Eltern» ist eine kostenlose Informationsveranstaltung der Perspektive 
Thurgau. 

 
 
Termine Öffnungszeiten Standorte 
Mittwoch, 17.11.2021 18 bis 21 h Sirnach, Primarschulhaus Grünau 
Samstag, 20.11.2021 08 bis 11 h Frauenfeld, Schulanlage Reutenen 
Donnerstag, 02.12.2021 18 bis 21 h Kreuzlingen, 

Sekundarschulzentrum Pestalozzi 
 

 

Corona-Hinweis: 
Aufgrund der Situation im Zusammenhang mit dem Corona-Virus ist es möglich, dass 
die Veranstaltungen kurzfristig digital durchgeführt werden müssen. Aktuelle Infor-
mationen dazu finden Sie auf der Webseite www.up2date-tg.ch 
 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.up2date-tg.ch 
 
 
Perspektive Thurgau 
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz) 
Postfach 297 
8570 Weinfelden 
www.perspektive-tg.ch 
 
Email info@perspektive-tg.ch 
Telefon 071 626 02 02 

Dauer 3 Stunden. Nach der Türöffnung erfolgt ein kurzer Input, 
anschliessend bewegen Sie sich frei zwischen den verschiedenen 
Ständen (mit Pause). 
 

Kosten Keine. up2date wird finanziert durch die Fachstelle für Kinder-, 
Jugend und Familienfragen des Kantons Thurgau. 
 

Anmeldung Eine Anmeldung bis spätestens 7 Tage vor der jeweiligen 
Veranstaltung ist obligatorisch. 
Sie erhalten dann weitere Informationen per E-Mail. 

 

 
Andreas Spitz 
Neuer Geschäftsführer Tertianum Schloss Berg 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Berg 
 

Das Schloss Berg zog im Laufe der Jahr-
hunderte viele Visionär*innen und ebenso auch 
Träumer*innen an. Seit dem 1. September 2021 
darf ich das ehrwürdige Haus in diesem Sinne 
weiterführen. 
 
Mit Freude für Menschen da zu sein und rück-
sichtsvoll gegenüber deren Eigenheiten setzen 
wir uns für unsere Gäste ein. Wir sind der Mei-
nung, dass gerade der intime Rahmen des 
Schlosses, mit seinem Park und der Kapelle, 
Raum bietet, individuell und persönlich in einer 
tragenden Gemeinschaft den Lebensabend zu 
gestalten. 

 
Das Schloss Berg liegt an der Peripherie der Gemeinde und die Gewähr-
leistung an eine Anbindung an das öffentliche Leben ist unser Bestreben 
und Ziel. Die Offenheit unserer Türen, das kommunale Leben, in Gestalt 
unseres Cafés, Aufführungen, Freiwilligenarbeit, Gottesdienste, Feste und 
vieles mehr ist bei uns möglich – gute Pflege und Betreuung ist immer 
auch sozial und kulturell gut eingebunden. Und sie beachtet nicht zuletzt 
auch religiöse Aspekte. Wie viel einfacher und menschlicher war die Um-
setzung vor Corona! 
 
Ich freue mich, zusammen mit der Bevölkerung von Berg und den umlie-
genden Gemeinden, das Schloss als offenen Ort der Begegnung in die 
Zukunft zu führen. Das Wahrzeichen von Berg bietet unzählige Mög- 
lichkeiten, die darauf warten, wie bei Schneewittchen und Dornröschen, 
wachgeküsst zu werden. 
 
Herzlich bedanke ich mich für die bereits sehr freundliche Aufnahme und 
Unterstützung von der Gemeindebehörde, den Kirchgemeinden, der 
Schulgemeinde, den zugewandten Organisationen und einzelnen Begeg-
nungen mit Berger*innen. 
 
 
Ihr Andreas Spitz 
Geschäftsführer Schloss Berg 
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Möchten Sie mehr über den verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien, den 
optimalen Nutzen und über mögliche Gefahren erfahren? «up2date – Medienkom-
petenz für Eltern» ist eine kostenlose Informationsveranstaltung der Perspektive 
Thurgau. 

 
 
Termine Öffnungszeiten Standorte 
Mittwoch, 17.11.2021 18 bis 21 h Sirnach, Primarschulhaus Grünau 
Samstag, 20.11.2021 08 bis 11 h Frauenfeld, Schulanlage Reutenen 
Donnerstag, 02.12.2021 18 bis 21 h Kreuzlingen, 

Sekundarschulzentrum Pestalozzi 
 

 

Corona-Hinweis: 
Aufgrund der Situation im Zusammenhang mit dem Corona-Virus ist es möglich, dass 
die Veranstaltungen kurzfristig digital durchgeführt werden müssen. Aktuelle Infor-
mationen dazu finden Sie auf der Webseite www.up2date-tg.ch 
 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.up2date-tg.ch 
 
 
Perspektive Thurgau 
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz) 
Postfach 297 
8570 Weinfelden 
www.perspektive-tg.ch 
 
Email info@perspektive-tg.ch 
Telefon 071 626 02 02 

Dauer 3 Stunden. Nach der Türöffnung erfolgt ein kurzer Input, 
anschliessend bewegen Sie sich frei zwischen den verschiedenen 
Ständen (mit Pause). 
 

Kosten Keine. up2date wird finanziert durch die Fachstelle für Kinder-, 
Jugend und Familienfragen des Kantons Thurgau. 
 

Anmeldung Eine Anmeldung bis spätestens 7 Tage vor der jeweiligen 
Veranstaltung ist obligatorisch. 
Sie erhalten dann weitere Informationen per E-Mail. 
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Andreas Spitz 
Neuer Geschäftsführer Tertianum Schloss Berg 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Berg 
 

Das Schloss Berg zog im Laufe der Jahr-
hunderte viele Visionär*innen und ebenso auch 
Träumer*innen an. Seit dem 1. September 2021 
darf ich das ehrwürdige Haus in diesem Sinne 
weiterführen. 
 
Mit Freude für Menschen da zu sein und rück-
sichtsvoll gegenüber deren Eigenheiten setzen 
wir uns für unsere Gäste ein. Wir sind der Mei-
nung, dass gerade der intime Rahmen des 
Schlosses, mit seinem Park und der Kapelle, 
Raum bietet, individuell und persönlich in einer 
tragenden Gemeinschaft den Lebensabend zu 
gestalten. 

 
Das Schloss Berg liegt an der Peripherie der Gemeinde und die Gewähr-
leistung an eine Anbindung an das öffentliche Leben ist unser Bestreben 
und Ziel. Die Offenheit unserer Türen, das kommunale Leben, in Gestalt 
unseres Cafés, Aufführungen, Freiwilligenarbeit, Gottesdienste, Feste und 
vieles mehr ist bei uns möglich – gute Pflege und Betreuung ist immer 
auch sozial und kulturell gut eingebunden. Und sie beachtet nicht zuletzt 
auch religiöse Aspekte. Wie viel einfacher und menschlicher war die Um-
setzung vor Corona! 
 
Ich freue mich, zusammen mit der Bevölkerung von Berg und den umlie-
genden Gemeinden, das Schloss als offenen Ort der Begegnung in die 
Zukunft zu führen. Das Wahrzeichen von Berg bietet unzählige Mög- 
lichkeiten, die darauf warten, wie bei Schneewittchen und Dornröschen, 
wachgeküsst zu werden. 
 
Herzlich bedanke ich mich für die bereits sehr freundliche Aufnahme und 
Unterstützung von der Gemeindebehörde, den Kirchgemeinden, der 
Schulgemeinde, den zugewandten Organisationen und einzelnen Begeg-
nungen mit Berger*innen. 
 
 
Ihr Andreas Spitz 
Geschäftsführer Schloss Berg 
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Kantonspolizei       
  
 
Tipps gegen Einbrecher      
 
Die dunkle Jahreszeit mit der frühen Dämmerung erleichtert vielen 
Einbrechern die «Arbeit». In der Regel versuchen die Kriminellen näm-
lich alles, um ein Zusammentreffen mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern zu vermeiden. Und wenn am frühen Abend in einer Liegen-
schaft kein Licht brennt, ist meist auch niemand zu Hause.  
 
Die Kantonspolizei Thurgau trägt diesem Umstand Rechnung. Patrouil-
len sind in den Herbst- und Wintermonaten vermehrt in Wohnquartieren 
unterwegs und markieren verstärkt Präsenz. Aber auch Bewohnerinnen 
und Bewohner können das Risiko eines Einbruchs senken, indem sie ihr 
Verhalten optimieren. 
 
Das bedeutet beispielsweise, dass man Fenster, Türen und Garagentore 
bei Abwesenheit immer schliesst und möglichst gut verriegelt. Schräg 
gestellte Fenster sind für Einbrecher offene Fenster. Einbrecher sind 
nicht «kontaktfreudig». Sprich, sie versuchen in der Regel alles, um ein 
Zusammentreffen mit den Bewohnern zu verhindern. Deshalb kann es 
gerade in der dunklen Jahreszeit abschreckend wirken, wenn auch 
während Abwesenheit in den eigenen vier Wänden Licht brennt oder der 
Fernseher läuft und so der Eindruck entsteht, dass jemand zu Hause ist. 
 
Aber auch technisch lässt sich gegen Einbrecher vorgehen. Alle typi-
schen Einstiegsstellen (Fenster, Türen, Lichtschachtgitter) lassen sich 
mechanisch verstärken. Je nach Ausgangslage kann auch der Einsatz 
einer Schockbeleuchtung oder einer Alarmanlage Sinn machen.  
 
Wer in seinem Wohnquartier Einbrüche, verdächtige Personen oder 
Fahrzeuge beobachtet, soll dies bitte sofort der Kantonspolizei Thurgau 
über die Notrufnummer 117 melden. Besonders hilfreich ist, wenn ge-
naue Angeben zum Signalement der Täter (Anzahl, Kleidung, Statur, 
Fluchtrichtung, Fahrzeuge etc.) gemacht werden können. 
 
Mehr Infos zum Thema «Einbruchschutz» gibt es unter www.kapo.tg.ch/ 
einbruch oder auf jedem Kantonspolizeiposten. 

Nur Kinder, die leuchten,  
werden im Nebel gesehen.
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Mit heller Kleidung 
und Leuchtelementen.
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Gemeinschaftspraxis
im Bergerzentrum

Wir haben die medizinische Grundversorgung in der Gemeinde Berg 
wieder aufgenommen. Frau dipl. med. Andrea Meissner versorgt Sie 
als Fachärztin für Allgemeinmedizin vor Ort.

Unsere Leistungen umfassen:
• Diagnostik und Therapie aller allgemeinmedizinischer Erkrankungen
• Behandlung und Betreuung bei chronischen Erkrankungen wie:
  - Diabetes | Bluthochdruck
  - Herz-Kreislauf-Erkrankungen
  - Magen-Darm-Erkrankungen
  - Chronische Lungenerkrankungen (Asthma, COPD)
• Akute Notfallversorgung
• Präoperative- und Vorsorgeuntersuchungen
• Covid Antigen-Schnelltest und PCR Test
• Impfungen (auch Beratungen)
• Wundversorgung akuter und chronischer Wunden
• Hausbesuche und Betreuung im Pflegeheim

Frau Meissner besitzt ausserdem Zusatzqualifikationen in:
• Psychosomatischer Grundversorgung
• Palliativmedizin
• Reisemedizin

Apperative Ausstattung unserer Praxis:
• Labor  | Röntgen | Sonografie
• Apotheke für unsere Patienten

Eine persönliche Betreuung und ein wertschätzender, einfühlsamer 
Umgang mit all unseren Patientinnen und Patienten ist uns in jeder 
Lebenslage wichtig!

Ihr Praxisteam im Bergerzentrum

Hauptstrasse 49, 8572 Berg TG
071 521 20 40  |  info@bergerzentrum.ch  |  www.bergerzentrum.ch

Christbaum in den Kulturen in Ast oder Berg
selber auslesen

Ab sofort können Sie mit uns einen Termin vereinbaren und 
den Christbaum in unseren Kulturen selber auslesen.

Den Christbaum schneiden wir kurz vor Weihnachten frisch
an Ihrem gewünschten Termin. 

Wir sind die einzigen, die ökologisch Christbäume produzieren – mit Shropshire Schafen.

Berg – Ottenbergstrasse gegenüber Familie Brändli
Ast 1 – Beat Kressibucher-Senn

Sie können auch online bestellen und bequem liefern lassen.

Samstag & Sonntag 11. + 12.  Dezember 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag & Sonntag 18. + 19.  Dezember 10.00 - 17.00 Uhr

Grosser Christbaumverkauf 
mit gratis Glühwein und Gebäck

www.christbaeume.ch
Beat Kressibucher-Senn & Team
Ast 1          Telefon 071 636 13 07
8572 Berg Natel 079 232 04 45
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Ab sofort können Sie mit uns einen Termin vereinbaren und 
den Christbaum in unseren Kulturen selber auslesen.

Den Christbaum schneiden wir kurz vor Weihnachten frisch
an Ihrem gewünschten Termin. 

Wir sind die einzigen, die ökologisch Christbäume produzieren – mit Shropshire Schafen.

Berg – Ottenbergstrasse gegenüber Familie Brändli
Ast 1 – Beat Kressibucher-Senn

Sie können auch online bestellen und bequem liefern lassen.

Samstag & Sonntag 11. + 12.  Dezember 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag & Sonntag 18. + 19.  Dezember 10.00 - 17.00 Uhr

Grosser Christbaumverkauf 
mit gratis Glühwein und Gebäck

www.christbaeume.ch
Beat Kressibucher-Senn & Team
Ast 1          Telefon 071 636 13 07
8572 Berg Natel 079 232 04 45

Wenn Sie Wert auf 
Kompetenz und 
Sympathie legen,
dann ist es Zeit für 
den Kreditexperten 
von Raiffeisen.

Ihre Raiffeisenbank Mittelthurgau

André Kobelt  
071 626 99 41 
andre.kobelt2@raiffeisen.ch
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Inserat

Christbaumverkauf mit Raclette-Plausch 
 

Freitag, 17.12.2021 15.00 - 22.00 Uhr 
Samstag, 18.12.2021 9.00 - 20.00 Uhr 
Sonntag, 19.12.2021 10.00 - 17.00 Uhr 
 
 
 

 Festwirtschaft beheizt (mit Zertifikatspflicht) 

Bestuhlung aussen (ohne Zertifikatspflicht) 
 Glühwein, Punsch und Kaffee 
 Raclette und Wienerli 
 Gumpischloss 

 
Selbstverständlich sind wir auch zu den 
gewohnten Büro-Öffnungszeiten für Sie da. 
 
Das Team der Josef Kressibucher AG freut sich 
auf Ihren Besuch. 

 
 

Forstbaumschule 
Josef Kressibucher AG 
Ast 2 
8572 Berg TG 
071 636 11 90 
kressibucher.ch 
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*  Internet + UPC TV (Happy Home 300 mit 600 Mbit/s und TV) für CHF 49.–/Mt. während den ersten 24 Monaten, danach CHF 99.–/Mt. Angebot gilt nur für Neukunden. 
Beim Willkommensrabatt handelt es sich um die einmalige Gutschrift, die auf Ihrer Rechnung berücksichtigt wird. Mehr Infos auf www.upc.ch/giga

071 636 15 70
info@kabag.ch
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Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

Betreuung plus

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen. 

Betreuung plus

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

Betreuung plusWas immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

80 x 60

182 x 58

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Betreuung plus
Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

140 x 100

Übersicht Inserate Spitex Mittelthurgau: Formate
Querformat sw (schwarzweiss): Angaben in mm

Inserat
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Inserate

Wenn Sie Ihre 
Geschäftsidee in die 
Tat umsetzen möchten, 
dann ist es Zeit für 
den KMU-Experten 
von Raiffeisen.

Ihre Raiffeisenbank Mittelthurgau

Fabian Kreis  
071 626 99 94 
fabian.kreis@raiffeisen.ch
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Wenn Sie Ihre 
Geschäftsidee in die 
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dann ist es Zeit für 
den KMU-Experten 
von Raiffeisen.

Ihre Raiffeisenbank Mittelthurgau
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